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AUF EINEN BLICK

Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung
Marktplatz 1, 72379 Hechingen
Tel. 07471 940-0, Fax: 07471 940-108
Internet: www.hechingen.de
E-Mail: info@hechingen.de
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Bürger- und Tourismusbüro
Kirchplatz 12, Tel. 07471 940-211 bis -214
Fax: 07471 940-210
E-Mail: info@hechingen.de
Öffnungszeiten (ab 1.1.2011):
Mo. + Mi. 8.30 - 13.00 Uhr
Di. + Do. 8.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.30 - 13.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

Städtische Werke
Eigenbetrieb Entsorgung und Stadtwerke
Alte Rottenburger Str. 5
Tel. 07471 9365-0, Fax: 07471 9365-30
Internet: www.stadtwerke-hechingen.de
E-Mail: info@stadtwerke-hechingen.de
Störungsdienst außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 07471 9365-33
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Mi. 13.15 - 16.10 Uhr
Do. 13.15 - 18.00 Uhr
Eigenbetrieb Betriebshof
Gammertinger Str. 4
Tel. 07471 936570 und 936571
Fax 07471 936577
E-Mail: info@betriebshof-hechingen.de

Stadtbücherei
Münzgasse 4, Tel. 07471 6218-06
Internet: wwwopac.rz-as.de/hechingen
Di. 12.00 - 17.00 Uhr
Mi. 10.00 - 13.00 Uhr
Do. 15.00 - 19.00 Uhr
Fr. 15.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.30 - 11.30 Uhr

Hallenbad und Warmwasseraußenbecken
Badstraße, Tel. 07471 9361-0
(Badezeit unbegrenzt)
Di. 6.30 - 9.30 Uhr (Frühschwimmen)

14.00 - 21.00 Uhr
Mi. 7.00 - 21.30 Uhr (Warmbadetag)
Do. 14.00 - 17.30 Uhr (Spielnachmittag)
Fr. 6.30 - 9.30 Uhr (Frühschwimmen)

11.00 - 13.00 Uhr (Senioren)
13.00 - 21.00 Uhr

Sa. 9.00 - 18.00 Uhr
So. 8.00 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Münzgasse 4/1, Tel. 07471 5188
Internet: www.vhs-hechingen.de
Hohenzollerisches Landesmuseum
Schlossplatz 5, Tel. 07471 6218-47
Internet: www.hzl-museum.de
Mi. bis So. u. Feiertage 14.00 - 17.00 Uhr

Zweckverband Jugendmusikschule
Gammertinger Str. 4, Tel. 07471 621803
Internet: www.musikschule-hechingen.de
Jugendzentrum (JuZ)
Kaufhausstraße 9, Tel. 07471 621810
Internet: www.juzhechingen.de
Mo. u. Do. 16.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb
Di. 16.00 - 18.00 Uhr offener Betrieb

18.00 - 20.00 Uhr Fußballgruppe
u. Mädchenabend

Mi. 14.00 - 20.00 Uhr offener Betrieb

NOTDIENSTE

Apotheken

Samstag, 29. Januar
Sonnen-Apotheke, Bisingen
Tel. 07476 1411

Sonntag, 30. Januar
Eugenien-Apotheke Stockoch, Hechingen
Tel. 07471 2979

Kinderarzt

Samstag, 29. Januar
Dr. med. Noll-Streich, Bisingen
Tel. 07476 391251

Sonntag, 30. Januar
Dr. med. Hemforth, Burladingen
Tel. 07475 4434

Ärztlicher Notdienst
Von Sa., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr
Tel. 0180 1929243

Fachärztliche Notfallsprechstunde
Augenarzt: Tel. 0180 1929340

Gynäkologischer Notdienst
Handy 0162 464 0269

Hals-Nasen-Ohrenarzt: Tel. 0180 1929341

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
von 10.00 bis 11.00 Uhr und
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Tel. 01805 911690

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Notruf: Tel. 112

Polizei: Tel. 110
Krankentransport: Tel. 19222
Mobile Dienste Sozialwerk Hechingen
Tel. 07471 924-360 oder 0171 3104002
Polizeirevier Hechingen: Tel. 07471 9880-0
Telefonseelsorge Neckar-Alb:
Tel. 0800 1110111
Gift-Notruf Freiburg: Tel. 0761 19240
Frauenhaus Zollernalbkreis e.V.:
Tel. 07433 8406

ENERGIEAGENTUR
ZOLLERNALB

Folgende Sprechzeiten können im
Rathaus Hechingen für Sie reserviert werden:
dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr
donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs-
termin über die Geschäftsstelle der Energieagentur
Zollernalb unter Tel. 07431 1342-777 oder per E-
Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

KULTURKALENDER
Veranstaltungen
Wege: Musik in der Villa
- Memories and more...
Konzert mit Matthias Anton (Saxophon) und
Philipp Moehrke (Piano) - siehe Kultur
Fr., 28.1.2011, 20.00 Uhr, Villa Eugenia
Mit einer "Alten" auf traditionellen
"Wirtschaftswegen" von der Ober-
in die Unterstadt
Führung mit Ursula Stobitzer
Sa., 29.1.2011, Treff 15.00 Uhr
ehemalige Gaststätte "Landesbahnhof"
Fasnetspiel der Narrhalla Boll:
Schul- und Rathausbau anno 1876
Mehr Info: www.narrhalla-boll.de
Sa., 29.1.2011, 14.30 Uhr
Hechingen-Boll, Ortsmitte
5. Internationales Guggentreffen
Zum Guggenfestival der Gugguba HCH e.V.
gibt es unter www.gugguba.de mehr Infos.
Sa., 29.1.2011, 19.00 Uhr
Stadthalle Museum
Pflanzen im Winterkleid:
Winterwanderung rund um den Zoller
So., 30.1.2011, 13.30 - 16.30 Uhr
Treff Parkplatz unterhalb Maria Zell
Friedrich Dürrenmatt:
Der Besuch der alten Dame
- siehe Kultur -
Fr., 4.2.2011, 20.00 Uhr
Stadthalle Museum

Ausstellungen
Villa Eugenia, Zollernstraße 10
Die Villa Eugenia und ihre Bewohner
Dauerausstellung
Neue Meister in der Villa Eugenia:
Gerd Bannuscher, Roland Heyder, Mi-
chael Krähmer, Joachim Lehrer, Ines
Scheppach, Siegfried Zademack
offen: Sa. und So., 14.00 bis 17.00 Uhr
sonntags mit Kaffee und Kuchen
Oldtimermuseum Zollernalb
Obere Mühlstraße 7
Rockalgie und Lebenslust
- Sonderausstellung
bis Sa., 30.4.2011, offen:
Sonn- und Feiertage, 11.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Hohenzollerisches Landesmuseum
Antikes Blechspielzeug und
Dampfmaschinen - Sonderausstellung
bis So., 13.2.2011, offen: Mi. bis So.
und Feiertage, 14.00 bis 17.00 Uhr
Galerie Weißes Häusle
Zollernstraße 12
Angela M. Flaig, Rottweil:
Objekte und Materialbilder
bis So., 27.2.2011
offen: Sa. und So., 14.00 bis 17.00 Uhr

MÄRKTE
Samstag, 29. Januar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Unterstadt auf der Johannesbrücke
Oberstadt Marktplatz
Mittwoch, 2. Februar
7.00 - 12.30 Uhr Wochenmarkt
Marktplatz
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DAS RATHAUS INFORMIERT

Neujahrs-Bürgertreff mit Einweihung
der Lichtenauhalle am 21. Januar 2011
Abweichend vom bisherigen Modus hatte Bürgermeister Jürgen
Weber zum inzwischen 16. Neujahrs-Bürgertreff nicht in die Stadt-
halle MUSEUM eingeladen, sondern in die neu erbaute LICHTE-
NAUHALLE beim Gymnasium, um gleich auch deren Einweihung
mit in das Programm aufzunehmen. Entsprechend groß war die
Gästeschar. Rund 600 Besucher konnte Erster Beigeordneter
Klaus Conzelmann begrüßen. Er hieß besonders die Ehrengäste,
darunter Landtagsabgeordneter Karl-Wilhelm Röhm, Landgericht-
spräsident Dr. Martin Tolk, Ehrenbürger und Bürgermeister a.D.
Norbert Roth, willkommen; ebenso alle Mitwirkenden am Einwei-
hungsprogramm sowie die Beteiligten am Neubau der LICHTEN-
AUHALLE. Sein Dank galt den Partnern im kommunalen, staatli-
chen, wirtschaftlichen und sozialen Bereich für die gute, konstruk-
tive Zusammenarbeit. Hinsichtlich der Gesamtentwicklung nahm
Klaus Conzelmann die Kletterwand in der neuen Halle als Symbol.
Im Hinblick auf die Namensgebung erinnerte er an die früheren
Kinderfeste auf der Lichtenau. Die Begegnung der Jugend finde
nun in der neuen Sportstätte ihre Fortsetzung. Abschließend entbot
er den Gästen gute Wünsche für das neue Jahr.
Stadtbaumeister Peter Blumhagen war es vorbehalten, allen Ver-
antwortlichen und Beteiligten am Neubau der LICHTENAUHALLE
zu danken sowie das erfolgreiche Zusammenwirken zu würdigen.
Er betonte, dass es richtig gewesen sei, den Auftrag nicht an einen
Generalunternehmer zu vergeben. So seien zwei Drittel der Ge-
werke von lokalen und regionalen Firmen erbracht worden. Peter
Blumhagen lobte die Planungsgemeinschaft Stadt Hechingen,
Fachbereich Bau und Technik/Architekturbüro Sprenger für das
gute Miteinander. Das wurde von Architekt Jürgen Sprenger bestä-
tigt. Er wies darauf hin, dass das neue Bauwerk die umgebende
Wohnbebauung nicht dominieren, sondern sich darin einfügen
sollte. Jürgen Sprenger erläuterte weitere Details, insbesondere die
innovative Technik in Sachen Heizung und Belüftung. Es folgte die
symbolische Schlüsselübergabe an Bürgermeister Jürgen Weber.
Für die Hallennutzer gab es Bälle, die Oberstudiendirektor Gerhard
Kuhle und Michael Mößner, Vorsitzender des Dachverbands der
Hechinger Sportvereine, entgegennahmen.

Die ökumenische Segnung der LICHTENAUHALLE übernahmen
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler und Pfarrer Herbert Würth. Sie ergänz-
ten die Fürbitten um die Feststellung: Gewinnen kann nur, wer sich
an die Regeln hält. Hoffen wir also, dass trotz allem Siegeswillen
stets der Geist des Fairplay in dieser schönen Halle weht. Den Rei-
gen der Grußworte eröffnete der Direktor des Gymnasiums, Ger-
hard Kuhle. Er würdigte das Engagement der Stadt Hechingen als
Schulträger und stellte heraus, dass trotz teilweiser Verschlechte-
rung der städtischen Finanzlage mehrere Millionen Euro in Schulin-
vestitionen flossen und noch fließen. Gerhard Kuhle bezeichnete die
LICHTENAUHALLE als sehr gelungen sowohl hinsichtlich der Ge-
staltung als auch der Funktionalität.

Elternbeiratsvorsitzende Dr. Barbara Vees-Höflsauer anerkannte die
Aktivitäten der Stadt und verdeutlichte, wie wichtig gute Rahmen-
bedingungen für die Erfüllung des Bildungsauftrags sind. Sie fügte
an: "Wir sind erleichtert, dass der ausgegliederte Schulsport jetzt
der Vergangenheit angehört. Es war eine Verschwendung von Zeit
und Energie,die wir jetzt besser in die Bildung unserer Kinder inves-
tieren können."
Wie "ein Schneekönig" freute sich Michael Mößner, Vorsitzender
des Dachverbandes der Hechinger Sportvereine, über die wunder-
schöne LICHTENAUHALLE. Er erwähnte auch den im vergangenen
Sommer realisierten Kunstrasenplatz im Weiherstadion sowie die
noch laufende, aufwendige Sanierung der Schlossberghalle und
bekräftigte: "Im Namen der Sportvereine der Stadt Hechingen
danke ich Verwaltung und Gemeinderat für die Investitionen in die
Sportförderung. Jetzt liegt es an den Vereinen, dies mit guten sport-
lichen Leistungen zu erwidern."
Die Veranstaltung wurde hervorragend musikalisch umrahmt von
der Big Band des Gymnasiums unter der Leitung von Karin Kuhner.
Das Gymnasium zeichnete auch mit Lehrer Volker Mayer an der
Spitze verantwortlich für eine kurzweilige "Sportgala" in zwei Teilen.
Diese wurde professionell moderiert von Stefan Selenkowitsch,
Schüler am Gymnasium. Geboten waren vom Turnen über Tanz
und Taekwondo bis zum Kunstradfahren abwechslungsreiche Pro-
grammpunkte, die mit viel Beifall bedacht wurden.

Bürgermeister Jürgen Weber hielt im Anschluss an die Einwei-
hungsfeier eine Neujahrsansprache der etwas anderen Art wie
folgt:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste,
für das neue Jahr wünsch’ ich allen nur das Beste,
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit
sowie vor allem Gottes Segen zum Geleit.

Ich reime, wie unschwer zu erkennen ist
und hoffe, dies irritiert Sie nicht.
Freie Rede wird ja von mir sonst favorisiert,
dabei man aber leicht das Zeitgefühl verliert.

Nach langem, schönen Einweihungsprogramm
zu hängen jetzt noch an,
die Neujahrsansprach’ mit einer halben Stund’,
da würd’ es manchen vielleicht zu bunt.

Das muss wirklich nicht sein,
deshalb hilft mir heut’ der einfache Reim,
im doppelten Sinne die Gedanken zu "verdichten",
auf zehn Minuten lass’ ich mich verpflichten.

Den Richtspruch zu diesem Hallendache
ich hierfür zum Beispiel mache.
Wenn man so will: Noch ’n Gedicht
zur Einweihung nun - wird wohl schaden nicht.

Uns’re Lichtenauhalle ist gelungen, ich bin begeistert.
Und das Werk lobt seine Meister.
Bewusst im Plural ich formulier’,
denn viele Beteiligte gab es hier,
damit das Bauwerk entstand.
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Für deren Engagement sage ich herzlichen Dank,
auch dafür, was zu schaffen nicht immer leicht,
dass unser Budget hat ausgereicht.

Rund vier Millionen Euro zu Buche stehen,
den Gegenwert wir heute sehen.
Dies Geld ist zweifellos gut angelegt,
denn das sportlich’ Geschehen wird weiter belebt.
So sei auch noch erinnert an unser Stadion im Weiher,
dort entstand jüngst ein Kunstrasenplatz, und zwar ein ganz neuer.
Deshalb: Ob Schule oder Sportverein,
die meisten könnten momentan doch zufrieden sein.
Schön, wenn beim Hallen-Freibad es ebenso wäre
und uns käme nichts mehr in die Quere.
Mit zwei Drittel Mehrheit der Gemeinderat hat beschlossen schon
bekanntlich eine öffentlich-private Kooperation.

Denn ich habe oft genug gesagt,
dass nicht gelingt ein solch’ Spagat:
Gleichzeitig Großsporthall’ und Schwimmbad komplett zu finanzieren,
davor müssten wir kapitulieren.
Ein Partner längst gefunden ward,
rechtlich und wirtschaftlich geprüft der PPP-Vertrag.
Beides positiv, doch dann - oh Schreck, oh Pein,
das Landratsamt sagt: Nein!

Unerwartet kam dies daher,
deshalb es wiegt besonders schwer.
Wir trotzdem nicht in der Schmollecke steh’n,
denn es muss ja weitergeh’n.
Die Verwaltung gern verhandelt hätt’,
der Gemeinderat mehrheitlich meint: Woll’n mer net!
Es erging aber der Beschluss beizeiten,
den Rechtsweg zu beschreiten,
damit Juristen mögen dann erklären,
dass die Genehmigung zu erteilen wäre.
Dies dauert jetzt halt noch an,
dadurch gebremst ist unser Elan.
Für andere Vorhaben trifft das nicht zu,
Schritt um Schritt realisiert, ohne Ruh’.
Ob Hoch- oder Tiefbau, es ist insgesamt,
ein recht ehrgeizig’ Investitionsprogramm
zur Weiterentwicklung unserer schönen Stadt,
die ohnehin schon viel zu bieten hat:
Facettenreiches Kleinstadtleben,
traditionell, modern - von jedem etwas eben.
In herrliche Landschaft integriert,
so sind wir geradezu privilegiert.

Doch bezüglich der "Altstadtachse" von Bahnhof bis Fürstengarten,
von der wir stets so viel erwarten
in puncto geschäftiges Treiben und Verweilqualität
für ihren Mittelteil die Erkenntnis besteht:
Steilstück Staig und auch die Turmstraße
erfüllen diese Funktionen nicht mehr in früherem Maße.

Mit solch’ Themen will auf neuen Wegen
über das Projekt "Kleinstadtleben"
das Regierungspräsidium jetzt modellhaft sich befassen
und wir sollten es nicht unterlassen,
uns zu bewerben,
um im Falle des Erfolgs jenen Bereich zu stärken.
Flott zu entscheiden gilt es nun,
ich denke, der Gemeinderat wird das tun.

Apropos Tun: Persönliches Engagement in unserer Stadt
wahrlich hohen Stellenwert hat,
ob im Beruf oder Ehrenamt,
dafür sind die Hechinger bekannt.
Aber auch für eine spezielle Streitkultur,
die manche beherrschen absolut pur.
Das gehört zum Spektrum dazu.
Wer hierher kommt, sollt’ dies verinnerlichen im Nu.
Ich sag’s auch mit Blick auf die Bürgermeisterwahl,
vielleicht sind ja Interessenten hier im Saal.
Allgemeine Hinweise ich mir gestatte,
selbstverständlich aus rein persönlicher Warte.
Keine Sorge, ich mische mich nicht ein.

Nur soviel: Wer mir nachfolgt, möge sein
von Gemüt gelassen und heiter,
denn das hilft meistens weiter.
Sensibel, doch nicht ausgestattet mit zu zarten Saiten,
standhaft, um - wenn nötig - Kurs zu halten,
vor allem in schwierigen Zeiten,
stets bereit, Flagge zu zeigen
für Stadt und Zollerland.
Das alles verlangt dies Amt.

Doch ebenso bedacht sein will
zu präsentieren ein eigenes Profil,
vielfacher Erfahrung folgend auch,
was der Volksmund oft verlaut’:

Allen Menschen recht getan
ist eine Kunst, die niemand kann.

So wird das auch in Zukunft sein,
betrifft Bürgermeister nicht allein.
In jedwed’ exponierter Funktion
verfügt man über solch’ Erfahrung schon.

Und wo jene Weisheit beherzigt wird,
das Miteinander meist’ auch glückt.
Also: Gehen wir optimistisch zu Werke
und zeigen gemeinsam Stärke.
Dann wird 2011, das müsst’ sein klar
auch wieder ein gutes Jahr!

Ein Bedürfnis ist es mir zum Schluss,
verbunden mit einem Gruß,
denen ganz herzlich Dank zu sagen,
die diese Feier vorbereitet oder mitgestaltet haben.
Unsere Helfer will ich beziehen ein,
deren Schicksal ist, meist im Hintergrund zu sein.
Funktioniert hat alles auch,
dafür vom Publikum nochmals Applaus.

Das Hohenzollernlied wird nachher erklingen,
ich bitte, kräftig einzustimmen,
sich zuvor aber zu erheben,
das erleichtert zudem eben
auch gleich den Übergang
zum nachfolgenden Stehempfang.

Liebe Gäste, ich lad’ Sie gerne ein,
hier noch etwas zu verweil’n.
Gespräche, Trinken, Essen, gute Laune haben,
ist das Programm für den Rest des Abends.

Ich hoff’, mir zuzuhör’n war keine Qual,
nun ja - blieb Ihnen eine andere Wahl?
Zehn Minuten waren’s - gewiss nicht mehr.
Für Ihre Aufmerksamkeit danke ich sehr.

Zum Abschluss des offiziellen Teils des Neujahrs-Bürgertreff wurde
gemeinsam das Hohenzollernlied gesungen. Es folgten danach an-
geregte Gespräche beim Stehempfang.
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Hechinger Museen auf der CMT
Mit einem Aktionstag "Hechinger Museen" war die Stadt Hechingen
auf der Touristikmesse CMT in Stuttgart präsent. Am Stand der
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis präsen-
tierten sich das Hohenzollerische Landesmuseum, das Römische
Freilichtmuseum Hechingen-Stein und das Oldtimermuseum Zol-
lernalb. Georg Lohmüller vom Oldtimermuseum hatte denn auch
ein Exponat dabei, das bei Jung und Alt Aufsehen erregte: eine
Heinkel Kabine. Das kleine Wirtschaftswunder-Fahrzeug wurde
1957 in Stuttgart-Zuffenhausen produziert - viel Werbung also für
das Museum im ehemaligen Kaufring-Gebäude.

Die Villa Rustica in Stein vertrat Gudrun Hensiek im römischen Ge-
wand. Gefragt waren die Flyer von der Villa Rustica und dem Ho-
henzollerischen Landesmuseum, das zurzeit mit einer Sonderaus-
stellung mit historischem Blechspielzeug aufwartet.
Stark eingebunden, nicht nur beim Hechinger Aktionstag, in den
Betrieb des Standes der Wirtschaftsförderungsgesellschaft sind die
vier Mitarbeiterinnen des städtischen Bürger- und Tourismusbüros.
Alljährlich geht der Messe eine Schulung voraus, in der auf die aktu-
elle touristische Ausrichtung des Zollernalbkreises vorbereitet wird.
Für die Hechinger Mitarbeiterinnen war dann der Einsatz am Stand
vor allem an den Wochenenden angesagt - schließlich muss unter
der Woche der Betrieb im Bürger- und Tourismusbüro garantiert
sein.

Wanderparadies Hechingen 2011
Das hügelige Albvorland, der steile Albtrauf und die aussichtsrei-
chen Höhen: Hechingen und seine acht Stadtteile sind ein Wander-
paradies. Gut ausgebaute und ausgeschilderte Wege machen es
leicht, sich beim Wandern in der Natur zu entspannen. Und wer
sich richtig anstrengen will, kann die steilen Aufstiege zur Albhoch-
fläche bezwingen.
Wer gerne in Gesellschaft wandert und dazu noch einiges über
Land und Leute erfahren will, der kann sich einer der geführten
Wanderungen anschließen, die im monatlichen Turnus von der
Stadt Hechingen veranstaltet werden. Wanderführer ist Ulrich Knoll,
Dipl.-Ingenieur für Raum und Umweltplanung. Knoll knüpft bei den
Wanderungen jeweils an jahreszeitliche Bedingungen, aber auch
an die Geschichte der Kulturlandschaft an.
Ein Flyer mit dem Jahresprogramm ist im städtischen Bürger- und
Tourismusbüro erhältlich (Tel. 07471 940-211 bis -214, E-Mail:
btb@hechingen.de).

Geführte Winterwanderung
rund um den Zoller
Auch im Winter bietet eine Wanderung rund um den Zoller Interes-
santes. Dies kann am kommenden Sonntag, 30.1.2011, bei einer
geführten Wanderung mit Ulrich Knoll erlebt werden. Die von der
Stadt Hechingen veranstaltete Wanderung beginnt um 13.30 Uhr
am Parkplatz unterhalb der Wallfahrtskirche Maria Zell bei Hechin-
gen-Boll.

Knospen ermöglichen
die Pflanzenbestimmung
im Winter

Auf der familienfreundlichen Stre-
cke mit nur einer Steigung wer-
den Pflanzen neu entdeckt. An-
hand ihrer Knospen können sie
bestimmt werden. Die Strecke
durch den Zollerwald bietet aber
auch vielfach reizvolle Ausblicke
auf das Albvorland, die von Ulrich
Knoll erläutert werden. Insgesamt
dauert die Wanderung drei Stun-
den, Erwachsene zahlen für die
Teilnahme 5,00 E, Kinder ab 7
Jahre 2,50 E.

"Wirtschaftstour" mit einer "Alten"
Eine Stadtführung der besonderen Art findet am Samstag in He-
chingen statt: Mit einer "Alten", der traditionellen Fasnachtsfigur,
geht es von der Unter- in die Oberstadt, und zwar von Wirtschaft
zu Wirtschaft. Allerdings lädt Stadtführerin Ursula Stobitzer nicht
alle paar Schritte zum Umtrunk ein, sondern sie erzählt Geschichten
und erläutert die Geschichte der Gastwirtschaften. Die Führung am
Samstag, 29.1.2011, beginnt um 15.00 Uhr vor der ehemaligen
Gaststätte Glamser/Landesbahnhof, Bahnhofstraße 13. Veranstal-
ter ist das städtische Bürger- und Tourismusbüro.
Hechingen hatte früher eine große Anzahl von Gastwirtschaften,
Hotels und Bier- und Weinstuben. An einer Fernverkehrsstraße, der
Schweizer Straße, und am Kreuzungspunkt zweier Bahnlinien gele-
gen, war der Bedarf nach Speis und Trank sowie einem Nachtlager
groß. Aber auch die Hechinger kehrten gerne ein.
Den "anständigen Weibspersonen" war es allerdings nur einmal
im Jahr, nämlich am "Auseligen" während der Fasnacht, möglich,
unbeschwert durchdie Kneipen zu ziehen. Wie es vom "Schnurren"
und "Aufsagen" zu dem "Altentreiben" am "Auseligen" in den ho-
henzollerischen Landen kam, wird Thema der Führung sein. Vor
allem aber weiß Stadtführerin und "Alte" Ursula Stobitzer viele Ge-
schichten zu erzählen: Wo war der Stammtisch der Honoratioren?
Wo trafen sich die Sozialdemokraten? Wo stellten die Viehhändler
ihr Vieh bis zum Verkauf desselben ein? Wo wurde ein Gerichtsurteil
oder ein Notariatseintrag begossen? Wo feierten die Tübinger Stu-
denten bei ihren Ausflügen nach Hechingen?

Das Hotel "Löwen" befand sich an der Ecke Bahnhof- und Her-
renackerstraße.

Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 3.2.2011, 18.30 Uhr, findet im Rathaus, Rats-
saal, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Fragestunde für Bürger
2. Präsentation des neuen städtischen Internetauftritts
3. Haushaltsplan 2011 und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe;

Fragenkatalog der Fraktionen
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4. Bewerbung um die Teilnahme
an der Praxisphase des Projekts
"Kleinstadtleben" des Regierungspräsidiums Tübingen im
Rahmen der Nachhaltigkeitsinitiative Baden-Württemberg

5. Annahme und Vermittlung von Spenden
6. Verschiedenes (u.a. Freigabe der Mittel im Haushaltsplan-

Entwurf 2011 i.S. Schwallwasserbehälter Hallenbad)
7. Bekanntgaben, Anfragen

Konstituierende Sitzung
des Jugendgemeinderates

Am Mittwoch, 2.2.2011, 18.30 Uhr, findet im Rathaus, Ratssaal,
die konstituierende Sitzung des Jugendgemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung etwaiger Hinderungsgründe

für den Eintritt in den Jugendgemeinderat
3. Wahlen

3.1 Vorsitzende/-r und Stellvertreter/-innen
3.2 Schriftführer/-in und Stellvertreter/-in
3.3 Vertreter/-in im Gemeinderat und seinen Ausschüssen

sowie Stellvertreter/-innen
3.4 Sonstige Funktionen

(u.a. Dachverband der Jugendgemeinderäte
in Baden-Württemberg, Städtische Partnerschafts-
komitees, Koordinierungsgruppe des Hechinger Bürger-
forums)

4. Verschiedenes

Wirtschaftsförderung

Medical-Valley-Akademie veranstaltet Seminar
"Demographie"
Mit "Human Resources" ist die Seminarreihe überschrieben, die
die Medical Valley HechingenAkademie e.V. jetzt startet. Das erste
Seminar ist dem Schwerpunkt "Demographie" gewidmet. Es fin-
det am Freitag, 11.2.2011, in der Villa Eugenia statt.

Mit dem Alterssimulationsanzug wird der körperliche Alterungs-
prozess erlebbar.

In einem ersten Block wird Johanna Brönner von der RWT Perso-
nalberatung Reutlingen unter dem Motto "Aus der Praxis für die
Praxis" z.B. Themen wie biologische Aspekte des Alterns, Not-
wendigkeiten/Verständnis für lebenslanges Lernen, Einfluss von
Führung auf Motivation von Mitarbeitern erläutern, dies speziell
auch im Hinblick auf die Leistungsfähigkeit älterer Mitarbeiter. Da-
nach stellen Mitarbeiter der Firma Gambro ihre Erfahrungen hin-
sichtlich der damit im Einklang stehenden Organisationsentwick-
lung vor. Stichworte sind angepasste Arbeitsbedingungen/Ar-
beitsgestaltung, integriertes Gesundheitsmanagement, beglei-
tende Personalpolitik.

Im zweiten Seminarteil, gestaltet von Dr. Roland Schoeffel von der
Beratungsfirma SD&C, steht die Alterssimulation im Mittelpunkt.
Ein einleitender Vortrag ist den Aspekten des demographischen
Wandels und den altersspezifischen Änderungen im Arbeitsalltag
gewidmet. Anschließend können die Seminarteilnehmer mit Hilfe
eines Alterssimulationsanzuges die ergonomisch relevantesten
Faktoren beim Älterwerden selbst erleben: weniger Kraft, weniger
Beweglichkeit und Einschränkung der Sensorik.

Infos und Anmeldung: www.medical-valley-hechingen.de

Beratung der gesetzlichen
Rentenversicherung in Hechingen

Der Auskunfts- und Beratungsdienst der Deutschen Rentenversi-
cherung hält am Mittwoch, 16.2.2011, von 9.00 bis 12.30 Uhr
und 14.00 bis 15.30 Uhr im Rathaus Hechingen im 2. Unterge-
schoss (Sozialraum) einen Sprechtag ab.
Es werden alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung
in Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Rentenangele-
genheiten beraten. Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ist eine
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07433 9072010 zwin-
gend erforderlich.
Die Beratung erfolgt mit einem Laptop. Es können daher sofort
Rentenanwartschaften festgestellt und Auskünfte über die Renten-
höhe erteilt werden.

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN

Kultur

Schuld und Rache, Gier und ihre Opfer
Friedrich Dürrenmatts "Der Besuch der alten Dame"
in der Stadthalle Museum
Am Freitag, 4.2.2011, um 20.00 Uhr zeigt die Badische Landes-
bühne in der Hechinger Stadthalle Museum Friedrich Dürrenmatts
Tragikomödie "Der Besuch der alten Dame", die den Schweizer
weltberühmt machte.

Die Milliardärin Claire Zachanassian, die "alte Dame" aus dem Titel,
besucht die verarmte Kleinstadt Güllen, in der sie ihre Jugendzeit
als Klara ("Kläri") Wäscher verbracht hat. Während die Einwohner
auf finanzielle Zuwendungen hoffen, sucht Claire Rache für ein altes
Unrecht. Als sie in ihrer Jugend von dem Güllener Alfred Ill ein Kind
erwartete, bestritt dieser die Vaterschaft und gewann mit Hilfe be-
stochener Zeugen den von Klara gegen ihn angestrengten Prozess.
Klara Wäscher musste ihre Heimat arm, wehrlos und entehrt verlas-
sen, gelangte jedoch danachdurch Heirat mit einem Ölquellenbesit-
zer, der noch zahlreiche weitere Ehen folgten, zu riesigem Vermö-
gen. Die nun hoch angesehene "alte Dame" unterbreitet den Gülle-
nern ein unmoralisches Angebot: Sie würde ihnen eine Milliarde
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schenken, wenn sie dafür Ill umbrächten. Diese Forderung lehnen
die Bewohner zunächst entrüstet ab, doch seltsamerweise begin-
nen sie, Geld auszugeben, die Kaufleute gewähren Kredite, so als
ob alle mit einem größeren Vermögenszuwachs rechnen könnten.
Als Ill sich schließlich von Schuld und Angst zermürbt seinen Mitbür-
gern ausliefern will, lässt der Bürgermeister in der Presse verkün-
den, dass Frau Zachanassian durch Vermittlung ihres Jugendfreun-
des Ill eine Milliardenstiftung gewähre...

Friedrich Dürrenmatts Stück über die Korrumpierbarkeit einer gan-
zen Stadt und somit der ganzen Gesellschaft, die in einer existentiel-
len Notsituation alle Menschlichkeit vergisst, entstand 1956. Doch
auch heute noch, 20 Jahre nach dem Tod des Autors, ist es hoch-
gradig aktuell. Heinz Ludwig Arnold, Herausgeber von "Friedrich
Dürrenmatt. Gespräche", notierte in der FAZ: "Wohin man heute
auch schaut: in Politik, Wirtschaft, Finanzen - oder auch nur in eines
jeden kleines Leben: die Erkenntnisse Dürrenmatts treffen noch im-
mer zu. Leider."

Inszenierung: Evelyn Nagel, Ausstattung: Dietmar Teßmann, mit:
Sandra Pohl, Ursula Schucht, Anke Siefken, Martin Brunnemann,
Philipp Dürschmied, Thorsten Engels, Tobias Gondolf, Hannes
Höchsmann, Stefan Holm und Manfred Rieger

Karten gibt es im Bürger- und Tourismusbüro (07471 940-211 bis
-214), bei der Buchhandlung Welte (07471 4259), in der Tabak-
Börse im Kaufland (07471 910355), bei der Hohenzollerischen Zei-
tung (07471 93150) und an der Abendkasse.

Memories and more...

Matthias Anton (Saxophon) und Philipp Moehrke (Piano) spielen
jazzige Ohrwürmer in der Rotunde der Villa Eugenia.

Matthias Anton (Jg. 1979) gilt trotz seines jungen Alters als einer
der hoffnungsvollsten Nachwuchssaxofonisten Deutschlands. Er
studierte bei Prof. Jürgen Seefelder und bei Prof. Bernd Konrad
und steht für eine neue Generation junger deutscher Saxofonisten.
Er konzertiert seit vielen Jahren erfolgreich in verschiedenen Forma-
tionen deutschland- und europaweit und unterrichtet seit 2005 an
der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen. Im Juli 2010
wurde er dort zum Professor ernannt.

In dem Programm "Memories and more" präsentiert er zusammen
mit dem kongenialen Freiburger Pianisten Philipp Moehrke jazzige
Eigenkompositionen, die zum Teil dem aktuellen Album "Memories"
der beiden Künstler entstammen. Die Stücke bieten eine faszinie-
rende und eingängige Mischung aus poppigem Jazz und beinahe
klassischer Kammermusik und vereinen viele verschiedene Tradi-
tionen.

Die beiden Musiker, die nun
schon zum dritten Mal in der
Villa zu Gast sein werden, be-
geistern mit ihrer Musik so-
wohl Jazzfans als auch ein
Publikum, das vielleicht nor-
malerweise keinen Jazz hört.

Das Konzert findet am Frei-
tag, 28.1.2011, in der Villa Eu-
genia Hechingen statt und
wird vom Kulturverein Hechin-
gen/Villa Eugenia e.V. in Zu-
sammenarbeit mit der Musik-
hochschule Trossingen veran-
staltet. Beginn ist um 20.00
Uhr, Karten zu 14,00 E (ermä-
ßigt 8,00 E) sind an der
Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen unter: www.kulturverein-hechingen.de

Städtepartnerschaften

Stammtisch

Der Stammtisch der Freunde Frankreichs muss verschoben werden
auf Mittwoch, 2.2.2011, im Gasthaus "Fecker" ab 19.00 Uhr. Wir
freuen uns wieder auf eine gemütliche Runde!

Hechinger Schulen
Bewegliche Ferientage im Schuljahr 2011/2012
Die Hechinger Schulen haben mit Zustimmung des Gesamteltern-
beirats die sechs beweglichen Ferientage und unterrichtsfreien
Tage im Schuljahr 2011/12 wie folgt festgelegt:
17.2.- 22.2.2012: vier Unterrichtstage als Fasnetsferien
30.4.2012: ein Unterrichtstag als Brückentag zwischen Wochen-
ende und 1. Mai
18.5.2012: ein Unterrichtstag als Brückentag zwischen Him-
melfahrt und Wochenende.
Die frühzeitige Veröffentlichung dieser Regelung soll dazu beitragen,
dass sich Eltern und Familien in ihrer Ferien- und Freizeitplanung
rechtzeitig darauf einstellen können.

Dr. Markert, Rektor

Gymnasium Hechingen
"De lo local a lo global" -
Gymnasium Hechingen und Gymnasium Lleida "IES Manuel
de Montsuar" erneut in ein bilaterales Comeniusprojekt ein-
gebunden
Bereits seit 1998 wird das Gymnasium Hechingen mit seiner spani-
schen Partnerschule "IES Manuel de Montsuar" im Rahmen einer
bilateralen Schulpartnerschaft von Comenius (Programm der EU für
schulische Bildung) gefördert.
"De lo local a lo global", zu Deutsch "Nationale Identität im Spiegel
der Globalisierung", lautet der Titel des neuen Projekts der Gymna-
sien Hechingen-Lleida. Untersucht werden soll einerseits, inwieweit
Globalisierungsprozesse spanische und deutsche Jugendliche er-
greifen und was auf der anderen Seite nicht nur die nationale Identi-
tät, sondern auch ganz spezifisch die Ortsgebundenheit ausmacht.
Letzteres betreffend werden wir zunächst Unterschiede im schuli-
schen Bereich, in der Familie und im Familienleben untersuchen.
Wie sieht die Freizeitgestaltung der Jugendlichen aus? Kulinarische
Eigenheiten, die lokalen Spezialitäten und ihre Geschichte sollen
Beachtung finden. Welche Festtage, Gebräuche, Traditionen sind
Jugendlichen, die mehr als 1000 km voneinander getrennt sind,
wichtig? Vereine, Stadtkapellen - gibt es das in Katalonien? Die
Sprache: Schwäbisch und Katalanisch. Wie ist überhaupt das Ver-
ständnis von Zeit auf beiden Seiten? So viel zu einigen Aspekten
des "Lokalen".
Auf der anderen Seite stellen wir immer wieder fest, dass unsere
Jugendlichen mit Spannung, auch mit Nervosität dem Austausch
entgegensehen. Was erwartet mich? Erleichterung wird spürbar,
wenn kurz nach der spanischen Grenze das Logo einer der bekann-
testen amerikanischen Fast-Food-Ketten erscheint, kein Problem
also, wenn das andere Essen nicht schmeckt. Dann das erste Tref-
fen der Austauschschüler, hier oder dort: Ist es ein erstes Treffen
zwischen Montse und Anna oder treffen sich globalisierte Beklei-
dungsindustrie, globalisierte Rucksäcke mit globalisiertem Proviant,
globalisierte Medien, ist Anna mit Hilfe globalisierter Kosmetik etwa
schwarzhaarig und Montse blond? Schwäbisch, katalanisch, - kein
Problem: Hi, how are you?
Beate Bohn

Voller Elan starten die Sport-AGs
des Gymnasiums ins neue Jahr
Vor einigen Tagen überreichten zwei Vertreter der Sparkasse Zol-
lernalb den Sportmentorinnen und -mentoren stellvertretend für die
Sport-AGs des Hechinger Gymnasiums eine Spende von 1.000
Euro. Die Übergabe fand passend zum sportlichen Anlass in der
neuen Sporthalle des Gymnasiums statt. Auch der Schulleiter, Herr
Kuhle, dem der Sport und insbesondere der Schulsport sehr am
Herzen liegt, durfte bei diesem Ereignis natürlich nicht fehlen.
Am Hechinger Gymnasium wird daszusätzliche Sport-Angebot von
zahlreichen Schülerinnen und Schülern in Anspruch genommen.
Ballsportarten wie Basketball, Fußball und Badminton sowie die
Leichtathletik- und die Tanz-AG erfreuen sich großer Beliebtheit.
Hier kann jeder Schüler, wenigstens für ein paar Stunden, dem
stressigen Schulalltag entfliehen und sich körperlich verausgaben.
Durch die großzügige Spende der Kreissparkasse können neue
Anschaffungen wie zum Beispiel Griffbänder für die Badminton-
schläger und neue Bälle angeschafft werden. Somit wird den Schü-
lern desGymnasiums Hechingen in Zukunft eine noch leistungsfähi-
gere und hochwertigere Ausrüstung zur Verfügung stehen, die Pro-
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fessionalität gewährleistet. Auch ständig steigende Teilnehmerzah-
len in den AGs können jetzt ohne Probleme bewältigt werden.
Kein Wunder also, dass die Sportmentorinnen und -mentoren in
ihren neuen und einheitlichen T-Shirts und die betreuenden Lehrer,
Herr Bulach und Herr Schneider, gemeinsam um die Wette
strahlen.

Marie-Christin Pflumm

Jugendmusikschule
Konstituierende Sitzung des Musikschul-Elternbeirates
Konstituiert hat sich der Elternbeirat der Jugendmusikschule He-
chingen und Umgebung am Montagabend (17.1.2011). Die Wahl
der Elternbeiratsvorsitzenden ging problemlos über die Bühne, Ha-
rald Baeck sowie Heike Volk, bisher Elternbeiratsvorsitzende/-r,
wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Schulleiter Jean Lopez-Diaz beschrieb in seinem Bericht Zukunfts-
themen, die zugleich auch in den kommenden Jahren Schwer-
punkte der Musikschularbeit sein werden: die steigende Zahl von
Ganztagesschulen, die verstärkte Integration von Kindern und Ju-
gendlichen mit Migrationshintergrund und den Ausbau der Bil-
dungsangebote für Erwachsene. Er lobte und würdigte dabei das
Engagement des Elternbeirates in den letzten Jahren, das sich vor
allem immer wieder bei den großen öffentlichen Aktivitäten der Ju-
gendmusikschule sehr aktiv gezeigt habe. Zahlreiche Anliegen der
Schule konnten in Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat in den
letzten Jahren auf den Weg gebracht werden. Ein innovatives Bei-
spiel war das im Mai 2007 eingeführte Bausteinsystem der Musik-
schule mit einer neuen Schul- und Entgeltordnung sowie einer zu-
nächst zwischen Träger, den Lehrern, den Musikvereinen und dem
Elternbeirat abgeschlossenen Basisvereinbarung. Diese wurde im
zurückliegenden Jahr bis 2014 verlängert. Gerade hier zeigte sich,
wie wichtig eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen dem
Elternbeirat, der Schulleitung, den Verbandsgremien und Lehrern
war. Ein aktuelles Beispiel ist ferner das Projekt "Konzertflügel", bei
dem Schüler, Lehrer und Elternbeirat für die Anschaffung eines
Konzertflügels im Zuge der Spittelsanierung werben.
Elternbeiratsvorsitzender Harald Baeck lobte die gute Zusammen-
arbeit mit Schulleitung, Lehrern und Trägern. Die Zusammenarbeit
sei angenehm, konstruktiv und zielorientiert. Er betonte, Kaffee-
oder Kuchenverkauf an Tagen der offenen Tür und bei Jahreskon-
zerten tragen nicht unerheblich zur finanziellen Unterstützung beim
Kauf von Musikinstrumenten o. Ä. bei. Ein immer wichtigerer Faktor
werde der Elternbeirat als Mitstreiter, um gemeinsame Ziele in der
Politik z.B. Sparmaßnahmen im kulturellen Bereich zu vertreten.
Musikschulleiter Jean Lopez-Diaz stellte die wichtige Brückenfunk-
tion des Elternbeirates zwischen Schüler, Eltern und Schule heraus.
"Die Eltern sind schlicht notwendige Helfer."
Unter Punkt "Verschiedenes" stand der Schulleiter zu verschiede-
nen Fragen der Elternvertreter z.B. zu den Bildungskooperationen
"Singen - Bewegen - Sprechen" und der Spittelsanierung Rede
und Antwort.
Seit 1988 gibt es beim Zweckverband Jugendmusikschule Hechin-
gen und Umgebung einen Elternbeirat, dieser tritt in der Regel drei
bis vier Mal im Jahr zusammen.
Die gewählten Elternvertreter für die Schuljahre 2010/2011 bis
2012/2013 sind für
Bisingen: Birgit Wurster und Elke Bachmeyer
Grosselfingen: Martina Keller
Haigerloch: Renate Zappe

Hechingen: Harald Baeck, Inge und Christian Dieners, Gabriele
Hilbert-Mößner und Heike Volk,
Jungingen: Edeltraud Pröpster
Rangendingen: Martha Reggentin und Martin Saile

Klavierschenkung
"Des einen Leid - des anderen Freud"
Mit Bedauern musste man beim Männergesangverein Eintracht Boll
1881 e.V. schon länger feststellen, dass durch Überalterung der
Aktiven und fehlenden Nachwuchs eine Auflösung des Vereins be-
vorstand. Nun ist es so weit. Der Männergesangverein hat sich
Ende 2010 aufgelöst. Das gut erhaltene Klavier, das den Sängern
bisher für die Probenarbeit diente, wurde der Musikschule ge-
schenkt mit der Bitte, dass viele Hechinger Jugendliche darauf auch
musizieren. In der Zwischenzeit wurde das Klavier von Boll nach
Hechingen in die Gammertinger Straße 4 transportiert, wo es be-
reits von Lehrern und Musikschülern täglich genutzt wird. Ein Schild
am Klavier erinnert an diese gute Tat.

Volkshochschule Hechingen
Montag, 31.1.2011
8.30 Uhr Der Umgang mit dem Computer

14.00 Uhr Mit Gießbert an den PC
19.00 Uhr Erste Schritte am Computer
19.30 Uhr Qi Gong und Meditation
20.00 Uhr Bauch-, Po-, Oberschenkeltraining

Dienstag, 1.2.2011
19.00 Uhr Bauch-, Po-, Oberschenkeltraining

Mittwoch, 2.2.2011
9.30 Uhr Bauch-, Po- und Oberschenkeltraining

18.30 Uhr B2/C1: Wiederauffrischung
18.30 Uhr A1: Niederländisch Stufe II
19.30 Uhr Tai Chi Chuan
20.00 Uhr English for Re-Beginners

Donnerstag, 3.2.2011
8.30 Uhr B2/C1: Englisch Wiederauffrischung 3

10.00 Uhr A1: Englisch für reiselustige Junggebliebene...
19.00 Uhr Einführung in die Aquarellmalerei
19.00 Uhr Aqua-Power für Anfänger
19.30 Uhr Tai Chi Chuan

Freitag, 4.2.2011
18.00 Uhr Bildbearbeitung mit Photoshop 8.0 für Fortgeschrittene

Samstag, 5.2.2011
14.30 Uhr Vinyasa Yoga

Sonntag, 6.2.2011
9.30 Uhr Erstellen von digitalen Diaschauen mit m.objects

14.00 Uhr Grundlagen der Gartenplanung und -gestaltung

Montag, 7.2.2011
18.00 Uhr A1: Englisch Stufe II
18.30 Uhr A1: Italienisch Stufe II
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Dienstag, 8.2.2011
19.00 Uhr Info-Termin Klavier-, Keyboard-Kurse
19.00 Uhr Grundlagen und erste Präsentationen mit Powerpoint

Mittwoch, 9.2.2011
8.30 Uhr B1: Französisch am Vormittag

Donnerstag, 10.2.2011
17.00 Uhr Computerschreiben für Jugendliche/Erwachsene
18.00 Uhr Häkeltechniken Grundkurs

Freitag, 11.2.2011
9.00 Uhr Vinyasa Yoga

18.00 Uhr Stricktechniken Grundkurs

Samstag, 12.2.2011
9.00 Uhr Einführung in die asiatische Heilkunst Jin Shin Jyutsu
9.00 Uhr Windows 7 für Umsteiger

10.00 Uhr Kreatives Denken und Lernen für Schüler und Erwach-
sene
Der Info-Termin für die Musikkurse findet am Dienstag, 8.2.2011,
um 19.00 Uhr statt.
Die Sprachberatung für Integrationskurse, Englisch und Italienisch
findet am Samstag, 19.2.2011, von 10.00 bis 11.30 Uhr in den
Räumen der Städt. VHS Hechingen statt.
Weitere Informationen auch unter www.vhs-hechingen.de

INFOS ANDERER ÄMTER

Infotag der beruflichen Schulen im Landkreis
Die beruflichen Schulen im Zollernalbkreis laden Eltern, Schülerinnen
und Schüler zu einem Informationstag nach Albstadt, Balingen und
Hechingen ein. Dieser findet am Freitag, 11.2.2011, von 8.00 bis
16.00 Uhr statt.
Informiert wird über Bildungswege an beruflichen Schulen für Haupt-
schulabsolventen Klassen 8 und 9, Absolventen mit mittlerer Reife
und vergleichbaren Abschlüssen sowie Gymnasiasten.
Die Anmeldung für das am 12.9.2011 beginnende Schuljahr 2011/
12 muss bei der einzelnen Schule erfolgen, Anmeldeschluss ist
der 1.3.2011.
Über die Angebote bzw. Bildungswege der jeweiligen Schulen infor-
miert die Internetseite des Landkreises www.zollernalbkreis.de.

Arbeitskreis Ackerbau
Die Arbeitskreise Ackerbau des Landwirtschaftsamtes Balingen
finden an folgenden Terminen statt: Grosselfingen, Montag,
7.2.2011, im Gasthaus "Ochsen"; Ringingen am Montag,
14.2.2011, im Gasthaus "Hirsch"; Leidringen am Donnerstag,
17.2.2011, im Gasthaus "Sonne", Beginn jeweils 20.00 Uhr.
Luise Lohrmann referiert zum Thema "Mehr Nährstoff für die Pflanze
- kostengünstig düngen", Franz Maucher berichtet über "Neue Fun-
gizide auf dem Markt - Aktuelles aus dem Pflanzenschutz".

Veranstaltung für Ziegenhalter
Das Landwirtschaftsamt lädt zu einem Vortrag "Ziegenfütterung vor
und nach der Ablammung" am Mittwoch, 2.2.2011, 19.30 Uhr,
in die Böllatmühle in Balingen-Ostdorf ein. Referent Dr. Ulrich Jau-
das ist Vorsitzender des Ziegenzuchtverbandes Baden-Württem-
berg, unterrichtet an der "Schäferschule" in Hohenheim und züchtet
selbst die seltenen Schwarzwaldziegen.

Betriebe informieren
über ihre Ausbildungsangebote
Nach dem Wegfall der Wehrpflicht und im Hinblick auf den doppel-
ten Abiturjahrgang im kommenden Jahr fragen sich Jugendliche
vermehrt, welchen beruflichen Weg sie einschlagen sollen. Damit
sie sich ein eigenes Bild über verschiedene berufliche Möglichkeiten
machen und sich rechtzeitig bewerben können, findet am Sams-
tag, 5.2.2011, im Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit
Balingen eine Informationsveranstaltung statt. Agentur für Arbeit,

AOK Neckaralb, Grohmann GmbH & Co. KG, AMEOS Pflege
GmbH, Riester Heizung, Sanitär und Brennerservice, Schöne Zim-
merei, Stadtverwaltung Albstadt und Gastschloss GmbH zeigen an
ihren Informationsständen ihr breites Spektrum an Ausbildungsbe-
rufen.
Von 9.30 bis 12.30 Uhr können Jugendliche und Familien sich
direkt bei Ausbildungs- und Personalverantwortlichen informieren
und in Gesprächen mit Auszubildenden Eindrücke aus erster Hand
gewinnen. In Vorträgen um 10.00 und um 11.30 Uhr gibt es außer-
dem von Experten Tipps zur Bewerbung.

PARTEIEN UND
WÄHLERVEREINIGUNGEN

SPD-Ortsverein Hechingen
Bildung zuerst - Gerechtigkeit leben - Der Mensch macht’s

Aktuell zur kommenden Landtagswahl:
SPD-Landtagskandidat Klaus Käppeler
Diskutieren Sie am heutigen Freitag mit dem SPD-Landtagskan-
didaten für den Wahlkreis 61 (Hechingen/Münsingen), Klaus Käp-
peler, über alle landespolitischen Themen, die im unmittelbaren Zu-
sammenhang mit der Landtagswahl am 27.3.2011 stehen. Hierzu
sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Beginn der Veranstaltung im Konstantinsaal, Stadthalle Museum/
Hechingen, ist um 19.00 Uhr.

AUS DEN KERNSTADT-
VEREINEN

Akkordeon-Club Hechingen
Vorausschau: Termine bis zu den Sommerferien
Der Akkordeon-Club möchte Spieler, Mitglieder, Freunde und
Helfer auf folgende Termine aufmerksam machen:

Freitag, 18.2.2011, um 20.00 Uhr Generalversammlung im Gast-
hof "Kaiser" in Boll. Die Tagesordnung sieht neben den üblichen
Regularien die Jahresberichte und die Neuwahl des 1. und 2. Vorsit-
zenden, des Schriftführers und von drei Beisitzern vor.

Donnerstag, 3.3.2011, Hexentaufe bzw. Sturm aufs Rathaus. Der
AC steht ab ca. 16.00 Uhr mit seinem Kiosk beim Rathaus bereit.

Sonntag, 6.3.2011, um 15.00 Uhr Unterhaltungskonzert mit den
"Oldies" in der Kurklinik Bad Sebastiansweiler

Dienstag, 8.3.2011, Plakettenverkauf beim Umzug. Wann und wo
sich die Helfer treffen, wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 1.5.2011, von 11.00 bis 19.00 Uhr traditionelles Maifest
des AC mit Musik und Unterhaltung auf dem Parkplatz zwischen
Kreissporthalle und Hauptschule

Samstag, 9.7.2011, ab 8.00 Uhr Aufbau des Zeltes für das
Kinderfest
Freitag, 15.7. bis Montag, 18.7.2011, Kinderfest.Der Akkordeon-
Club ist an gewohnter Stelle im Weiher zu finden und wird wie
immer bemüht sein, seine Gäste gut zu bewirten.

Dienstag, 19.7.2011, ab 8.00 Uhr Abbau. Helfer für Auf- und Ab-
bau sind sehr willkommen und melden sich bitte beim Koordinator
Walter Weinmann, Tel. 07478 1666.

Dienstag, 26.7.2011, ab 19.00 Uhr Abschlussfest für Spieler, Hel-
fer und Freunde beim Lagerraum des AC zwischen Kreissporthalle
und Hauptschule

Erika Paulsen, Schriftführerin

Briefmarkenfreunde Hechingen e.V.
Vereinsabend
Der nächste Vereinsabend findet am Dienstag, 1.2.2011, um
20.00 Uhr im Restaurant "Museum" in der Zollernstraße 2 statt.
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Brücke Dritte Welt e.V.

Hechinger Weltladen
Goldschmiedstr. 22 (neben der Synagoge), Tel. 07471 9897877
E-Mail: info@hechinger-weltladen.de, www.hechinger-weltladen.de

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Caritasverband Hechingen e.V.

Sozialberatung ● Schwangerenberatung ● Menü-Service "Essen auf
Rädern" ● Beratungsstelle für Senioren ● Hospizgruppe ● Häusliche
Beratung bei Demenz ● Beratung für Migranten ● Kurberatung
im Caritas-Haus, Gutleuthausstraße 8, Tel. 07471 9332-0
Seit 3.1.2011 gelten die neuen Sprechzeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Tafelladen, Gutleuthausstraße 29
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 11.00 Uhr
Einkauf nur mit Kundenkarte, die vom Caritasverband ausgestellt wird.

Kleiderladen, Gutleuthausstraße 8 (Caritashaus, Rückseite)
Dienstag und Donnerstag: 13.30 - 16.00 Uhr
E-Mail: sekretariat@caritas-hechingen.de

Deutscher Alpenverein
Bezirksgruppe Hechingen
Programm im Februar
2.2.2011: Kindergruppe "Grashüpfer" (5 -12 Jahre): Schlittenfahren
um den Zollern ab 16.00 bis 17.30 Uhr, Leitung: Marion Müller,
Tel. 07471 975210, Mobil 0160 94641365, E-Mail: marion-traudel-
mueller@t-online.de

3.2.2011: Bergsteigerstammtisch um 20.00 Uhr in der Gaststätte
"Schlossberg" in Hechingen

5.2.2011: Fackelwanderung rund um Zillhausen, Treffpunkt 18.00
Uhr am Ortseingang in Zillhausen, Leitung: U. Sowade, Tel. 07474
2991, E-Mail: Uwe-Sowade@web.de

13.2.2011: Langlauf im Schwarzwald oder auf der Schwäbischen
Alb je nach Schneelage, Treffpunkt 9.00 Uhr Rewe, Leitung: G.
Huber, Tel. 07471 932233, E-Mail: gerhard.huber@polizei.bwl.de

15.2.2011: Senioren: Wanderung um Rangendingen, Treffpunkt
13.00 Uhr Walkenmühle, 13.15 Uhr Kirche Rangendingen, Leitung:
J. Strobel, Tel. 07471 82267

19.2. - 21.2.2011: Jugend I: Rodeln, Alb oder Allgäu - Hütte, An-
sprechpartner Jürgen Buckenmaier, Tel. 0174 8205076 und Jan
Rieth, Tel. 0171 1798656

20.2.2011: Winterwanderung im Rammert (für alle), Treffpunkt
10.00 Uhr Rewe, Leitung: Marion Müller, Tel. 07471 975210, Mobil
0160 94641365, E-Mail: marion-traudel-mueller@t-online.de

26./27.2.2011: Schneeschuhtour rund um den Ifen, Standort:
Schwarzwasserhütte, Leitung: U. Sowade, Tel. 07474 2991,
E-Mail: Uwe-Sowade@web.de

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hechingen
Gruppenabende im Februar
Betroffene und Angehörige: am Freitag, 4.2., 11.2., 18.2. und
25.2.2011, jeweils um 20.00 Uhr im kath. Gemeindehaus, Kirch-
platz 6; Kontakt: Paul Stier, Tel. 07471 15482 und www.sucht-
hilfe-hechingen.de
Angehörige Frauengruppe (mit Beate): am Mittwoch, 2.2. und
16.2.2011, um 20.00 Uhr im evang. Gemeindehaus, Schloßa-
ckerstr. 88; Kontakt: Beate Stier, Tel. 07471 15482
Die Drogengruppe (mit Paul und Karin) trifft sich jeweils am zweiten
und vierten Montag im Monat um 19.00 Uhr in Balingen, Ölbergst-
raße 27; Kontakt: Karin Flaiz, Tel. 07474 917148, und Paul Stier,
Tel. 07471 15482.

Förderverein Villa Eugenia e.V.
Fantastische Bildwelten
Die Künstlergruppe "Neue Meister"
stellt in der Villa Eugenia aus
Die Ausstellung dauert bis zum 20.2.2011 und ist wie gewohnt am
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Sonntags
gibt es Kaffee und Kuchen mit musikalischer Unterhaltung.

Fußballclub 07 Hechingen e.V.
Stuttgarter Kickers beim Testspiel
am 29.1.2011 in Hechingen
Sofern die Witterungsverhältnisse ein Spiel auf dem Kunstrasen zu-
lassen, treten in einem Vorbereitungsspiel die Stuttgarter Kickers
(Regionalliga Süd) am Samstag, 29.1.2011 um 14.00 Uhr im Wei-
herstadion gegen die TSG Balingen (Oberliga Baden-Württem-
berg) an. Beide Teams sind Gäste des FC Hechingen. Für Bewir-
tung ist gesorgt. Anschließend ist im Clubheim mit beiden Mann-
schaften ein gemütlicher Abschluss vorgesehen, hierbei können
auch die Bundesligaspiele live auf Großbildleinwand verfolgt wer-
den. Der FC würde sich als Gastgeber auf zahlreiche Fans freuen.

Jugendabteilung - Spielbetrieb
Hallenrunde - D- und C-Junioren beim Bezirks-Endturnier
In der Haigerlocher Witthauhalle spielen am Samstag ab 11.00 Uhr
die D-Junioren des FC in der Gruppe 1 gegen die Mannschaften
vom SV Schwenningen, FV RW Ebingen und SG GW Stetten/Hgl.
um den Gruppensieg beim Bezirks-Endturnier. Am Nachmittag
schließen sich die Zwischenrunde und die Endrunde an. Die C-
Junioren vom FC treffen am Sonntagvormittag ab 11.22 Uhr in
der Kirchspielsporthalle Bisingen in der Gruppe 2 auf die Mann-
schaften der SG Obernheim/Nusplingen, des TSV Frommern, FV
RW Ebingen und des FC Steinhofen. Von den zwölf Mannschaften
bei den D-Junioren bzw. zehn Mannschaften der C-Junioren kön-
nen sich die jeweiligen drei Erstplatzierten für die weiterführende
Runde auf Verbandsebene qualifizieren. Das Erreichen des Bezirks-
finales ist bereits ein guter Erfolg für die Jugendarbeit des FC.

Hallenturnier für Bambini am 13.3.2011
Für das Bambini-Hallenfußballturnier der FC-Jugendabteilung in der
Realschulturnhalle am 13.3.2011 können sich noch Bambini-Fuß-
ballteams melden, bevorzugt vom jüngeren Jahrgang 2005 und
noch jünger. Die Turnierleitung ist bestrebt, ein getrenntes Turnier
für die kleinsten Kicker anzubieten. Bis 31.1.2011 sind noch Anmel-
dungen bei Jugendleiter Salvatore Bellomo (E-Mail: Salvatore.Bello-
mo@t-online.de) möglich.

Aktive - 1. Mannschaft

Bezirksliga-Elf nimmt Rückrundenvorbereitung auf
Am kommenden Montag ist Trainingsauftakt für die Weiherkicker
um 19.15 Uhr im Weiherstadion. Folgende Veränderungen haben
sich ergeben: Marvin Petschner ist zum FC Killertal 04 gewechselt,
Zugänge sind Ercan Karakus (Eigengewächs, zuletzt beim SV Ran-
gendingen) und Marco Sumser (1. FC Frickenhausen). Testspiele
sind vorgesehen, erstmals am Dienstag, 8.2.2011, um 19.30 Uhr
gegen die TSG Reutlingen, ferner am Sonntag, 13.2.2011, um
11.00 Uhr gegen den FC Pfeffingen (jeweils im Weiherstadion).
Weitere Informationen unter www.fc-hechingen.de
Terminhinweis: Binokel-Turnier am Samstag, 26.2.2011, im FC-
Clubheim; Informationen und Anmeldung beim 1. Vors. Franz Si-
ckinger (Tel. 0172 1007297) oder E-Mail: info@fc-hechingen.de

Gugguba Hechingen e.V.
Gugguba vor dem Fasnetshighlight 2011
Am Samstag, 22.1.2011, waren wir beim Jubiläumsball der Ehren-
walddister in Bechtoldsweiler zu Gast. Nach vielen Darbietungen
der befreundeten Hechinger Gruppierungen gaben wir am Schluss
unser Bestes. Am Sonntag, 23.1.2011, fuhren wir zum Jubiläums-
umzug der Gülläpumpäbänd Hilzingen. Hier spielten wir im An-
schluss an den Umzug mit anderen Guggenmusiken aus Deutsch-
land und der Schweiz auf den Guggen-Bühnen. Einige der Guggen
werden wir schon in wenigen Tagen wieder sehen beim 5. internati-
onalen Guggenfestival am 29.1.2011 ab 18.30 Uhr in und um die
Stadthalle Museum.
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Höhepunkt - Guggenfestival
Das 5. internationale Guggenfestival am 29.1.2011 ab 18.30 Uhr
in und um die Stadthalle Museum!
Es sind dabei: Lumpenkapelle Hechingen, 15 Guggen aus
Deutschland, Schweiz und Lichtenstein, Liveband, Showacts.
Es gibt vier Themen-Bars, Guggen-Party-Zelt, Liveband, DJ.
Eintritt: VVK 5,00 E (bei Fa. Buck Sanitär/Heizung/Klima, Bürocen-
ter Pfauth sowie Malergeschäft Kohler in Jungingen), Abendkasse
7,00 E; wer verkleidet kommt, erhält einen Verzehrbon über 3,00 E.

Bitte beachten:
Am Samstag, 29.1.2011, wird zum Aufbau des Guggen-Party-Zel-
tes die Zollerstraße ab ca. 12.00 Uhr gesperrt - bis Sonntag,
30.1.2011, 9.30 Uhr! Außerdem ist der Obertorplatz am Samstag
für den Ausstieg der Guggen-Busse reserviert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Weitere Infos unter www.gugguba.de

Jahrgang 1934 Hechingen
Wir treffen uns zum Stammtisch am 3.2.2011 ab 17.00 Uhr im
Schützenhaus der Schützengilde Hechingen.

Jahrgang 1936 Hechingen
Monatlicher Stammtisch
Unser monatlicher Stammtisch findet am Montag, 7.2.2011, um
18.00 Uhr im Restaurant "Museum" in der Zollernstraße statt.

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.

Beratungsstelle für Tagesmütter und Tagesväter und Eltern,
die eine Tagesbetreuung für ihre Kinder brauchen
Telefon-Nrn.: 07471 7397991, 07433 381671
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
Büro: Obertorplatz 10, 72379 Hechingen
Postanschrift: Hirschbergstr. 15, 72336 Balingen

Vormittagstreff für Tagesmütter am 1.2.2011
Tagesmütter (-väter) und solche, die es werden wollen, treffen sich
mit ihren (Tages-)Kindern zum Kennenlernen und Erfahrungsaus-
tausch in lockerer Runde. Dieser Vormittagstreff findet am Diens-
tag, 1.2.2011, von 9.30 bis 11.00 Uhr im Generationenhaus Balin-
gen, Filserstr. 9, statt (neuer Veranstaltungsort!).
Ansprechpartnerinnen für den Vormittagstreff sind I. Müller-Sauter
(Tel. 07433 9046884), B. Uecker (Tel. 07433 910668).
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater haben,
erhalten Sie Informationen und Beratung beim Jugendförderverein
ZAK e.V., Tel. 07433 381671.

Jugendsportgemeinschaft Hechingen
B-Junioren - Hallenturniere
Samstag, 29.1.2011, ab 10.00 Uhr in Trochtelfingen
Sonntag, 30.1.2011, ab 9.30 Uhr in Tailfingen, Lutherschule

C-Junioren
Zwei Wochen nach dem Sieg beim Dreikönigsturnier in Haigerloch
haben die C-Junioren den zweiten Turniersieg knapp verpasst.
Beim Turnier in Onstmettingen wurden Vorrunde und Halbfinale
siegreich absolviert. Erst im Endspiel musste man sich dem FC
Albstadt geschlagen geben.
Nächstes Turnier:
Samstag, 29.1.2011, ab 9.30 Uhr in Tailfingen, Lutherschule

Kinder brauchen Frieden e.V.
Anschrift: Amselweg 10, Tel. 07471 6526
E-Mail: info@kinder-brauchen-frieden.de
Info-Laden, Marktstraße 4
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
Spendenkonto 79 234 034, Sparkasse Zollernalb, 653 512 60

Kinderhilfe Rumänien e.V.

Anschrift: Kapfgasse 2, Tel. 07471 621494, Fax 07471 621499
E-Mail: info@kinderhilfe-rumaenien.org
Info-Laden, Marktplatz 3
offen: Mittwoch und Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr

Kunstverein Künstlergilde Hechingen e.V.
Ausstellung "Objekte und Materialbilder" von Angela M. Flaig
Blütensamen, Fundstücke, in der Natur Gesammeltes - das sind
die Materialien, mit der die Rottweiler Künstlerin Angela M. Flaig
ihre Werke gestaltet. Objekte und Materialbilder von ihr werden nun
in der Hechinger Kunstvereins-Galerie "Weißes Häusle" ausgestellt.
Vernissage ist am Sonntag, 30.1.2011, ab 11.00 Uhr. Uli Johan-
nes Kieckbusch umrahmt die Eröffnung.
Mit der Auswahl von Angela M. Flaig startet der Kunstverein mit
einer Künstlerin der Zartheit, der lyrischen Schönheit und der ökolo-
gischen Askese in den bunten Reigen der Veranstaltungen des Ju-
biläumsjahrs zum 60-jährigen Bestehen. Angela M. Flaig hat schon
mannshohe Hügel aus Pusteblumen-Samen in Galerien aufgehäuft,
mit anderen Samen und Pflanzenteilen fast pelzige Oberflächen er-
zeugt und gerade durch die serielle Anhäufung kleinster Teile ruhig-
monumentale Wirkungen erzielt. Sie ist weit über die Region hinaus
mit Ausstellungen vertreten, zuletzt etwa mit Schauen in der Kunst-
halle Will, in der Klosterkirche Bernstein und im Kunstverein Reutlin-
gen. Im "Weißen Häusle", das durch seine Lage besonders in die
Natur eingebettet ist, kann ihre Arbeit eine besondere Stimmung er-
zeugen.
Der Balinger Künstler und Musiker Uli Johannes Kieckbusch wird
die Vernissage am Sonntag, 30.1.2011, nicht nur musikalisch um-
rahmen, er wird auch das Werk und die Auffassung dieser Künstle-
rin dort vorstellen.
Die Ausstellung ist bis einschließlich Sonntag, 27.2.2011, jeweils
samstags und sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

LandFrauenverband Zollernalb
Ortsgruppe Hechingen
Fit mit Schüssler-Salzen
Die Landfrauen treffen sich am Dienstag, 1.2.2011, um 14.00 Uhr
im Gasthaus "Kaiser" in Boll. Schüssler-Salze sind das Thema
des Nachmittags.
Gabriele Seifert, Fachapothekerin für Offizin, Naturheilkunde und
Homöopathie, zeigt Ihnen, wie Sie Ihre Gesundheit erhalten und Ihr
Wohlbefinden mit Schüssler-Salzen verbessern können.
Weitere Informationen gibt es bei Brigitte Steger, Tel. 07471 6751.

"Meerchenhafte" Fischgerichte
Ingeborg Weckenmann vom Landratsamt des Zollernalbkreises
gibt praktische Tipps zum Umgang mit Fisch. Die Veranstaltung
findet im Landjugendheim Balingen statt und wird sowohl am
9.2.2011, 14.00 Uhr, als auch am 10.2.2011, 20.00 Uhr, angebo-
ten. Für die Kostproben wird ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Familiennachmittag
Unter dem Motto "Land braucht Leben - Hand in Hand in die Zu-
kunft!" findet ein gemeinsamer Familiennachmittag am Sonntag,
13.2.2011, 14.00 Uhr, im Gemeindehaus in Balingen-Roßwangen
statt. Staatssekretärin Gurr-Hirsch überreicht den Teilnehmerinnen
der Qualifizierung zur "Hauswirtschaftlichen Familienbetreuerin" die
Zertifikate. Das heitere Programm mit "Heidenei! Kenner zwei!" von
Uwe Zellmer und Bernhard Hurm vom Theater Lindenhof rundet
den Nachmittag ab.
Anmeldung bis 31.1.2011 unter Tel. 07471 989920

Lichtstube Hechingen e.V.
Ort: Staig 1, Tel. Hort: 621716, Tel. Büro: 2364
Schülerhort: täglich 12.00 bis 17.00 Uhr
Hausaufgabenbetreuung: Mo. bis Do., 13.30 bis 15.00 Uhr
in der Grundschule Schloßberg
Sprachkurs für Migrantinnen: Di., 10.00 bis 11.45 Uhr
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Schwäbischer Albverein, OG Hechingen
Albverein in Oberstadion
Bei herrlichem Sonnenschein führte die Ortsgruppe Hechingen
seine erste Bus- und Wanderfahrt des Jahres durch. Ziel war das
Krippenmuseum in Oberstadion bei Munderkingen. Dort sind im
historischen Ambiente der alten Pfarrscheuer auf einer Fläche von
über 600 m2 ca. 160 Krippen zu bewundern, darunter eine mit über
30 m2 sowie eine, die als die kleinste handgeschnitzte Krippe der
Welt bezeichnet werden kann. Nach der ausgiebigen Besichtigung
und einem guten Mittagessen folgte ein einstündiger flotter Spazier-
gang. Auch die Heimfahrt war abwechslungsreich, man sah sowohl
die Alpenkette als auch die überschwemmte Donau. Organisatoren
der Fahrt waren Ingrid Kleinmaier und Ingrid Schneider.

Ski-Club Hechingen e.V.
Ski-Club Hechingen auch im Jubiläumsjahr traditionsgemäß
in Avoriaz
Portes du soleil, eines der größten internationalen Skigebiete der
Welt, war auch in diesem Jahr in der ersten Januarwoche wieder
das Ziel für die einwöchige Ferienreise des Ski-Clubs Hechingen.
Vom 2.1. bis 9.1.2011 war der Ski-Club Hechingen wieder mit 44
Teilnehmern, darunter auch viele Jugendliche, im 1.800 m hoch
gelegenen französischen Skidorf Avoriaz. Im autofreien Dorf beginnt
das Pistenvergnügen an der Haustür, was von den Teilnehmern in
vollen Zügen genossen wurde.
Die Ski- und Snowboarder freuten sich über die guten Schneebe-
dingungen bei sonnigem Wetter im ersten Teil der Woche, aber
auch die letzten Tage wurden trotz Wetterumschwung gut genutzt.
Das riesige, grenzüberschreitende Skigebiet mit seinen abwechs-
lungsreichen Pisten wurde von allen begeistert erkundet. Auch das
Schulungsangebot einer begleitenden Skilehrerin der DSV Ski- und
Snowboardschule wurde von vielen Teilnehmern gerne angenom-
men. So gab es beim täglichen Après-Ski bei Josef immer was
zu erzählen.
Beim Programm mit Schlittenfahrt für die jüngeren Teilnehmer, echt
französischem Raclette-Essen und Spaziergängen durch das male-
rische Dorf kam die Geselligkeit innerhalb der Gruppe nicht zu kurz.
Am Ende der Woche waren sich alle einig, dass dank der hervorra-
genden Organisation von Heide Märkle diese Woche bei allen Teil-
nehmern so schnell nicht in Vergessenheit geraten wird.
Weitere Auskünfte zu Ausfahrten und Anmeldungen des Ski-Clubs
im Jubiläumsjahr sind zu finden unter www.ski-club-hechingen.de.

Aufruf
Liebe Mitglieder und Freunde des Ski-Clubs Hechingen,
der Ski-Club feiert dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen. Es soll
eine Jubiläumszeitung geben, die den Werdegang des Ski-Clubs
und seine vielfältigen Aktivitäten beschreibt. Dazu brauchen wir von
Euch Bilder von Ausfahrten, Rennen, Festen, Wanderungen etc.
Sehr interessant wären auch Bilder älteren Datums.

Gesammelt werden diese bei Alexander Epple, Kärntner Str. 43.
Vergesst bitte nicht, die Bilder mit Eurem Namen zu versehen (kor-
rekte Rückgabe). Wir hoffen auf viele, viele Bilder!

VdK-Ortsverband Hechingen
Kasse muss Implantatreinigung zahlen
Gesetzliche Krankenversicherungen müssen die professionelle Rei-
nigung von Zahnimplantaten zahlen. Dies ist der Tenor einer Ent-
scheidung des Landessozialgerichts (LSG) Rheinland-Pfalz vom
27.5.2010. In Ihrem Urteil (Az.: L 5 KR 39/09) wiesen die LSG-
Richter darauf hin, dass die Kostenübernahme jedenfalls dann
gelte, wenn das Implantat mit bloßem Zähneputzen nicht gereinigt
werden könne, sondern wenn dessen Entfernung notwendig
werde, um überhaupt eine ordnungsgemäße Reinigung zu erzielen.
Im zugrunde liegenden Fall war durch Gutachten festgestellt wor-
den, dass nur durch das Entfernen der vier Zahnimplantate der
Klägerin eine Reinigung möglich sei. Deshalb hatten die Sozialrich-
ter der Kassenargumentation, Zahnreinigung gehöre nicht zu den
Leistungspflichten der gesetzlichen Krankenversicherung, hier
nicht entsprochen.
Bei Streitfällen mit gesetzlichen Krankenkassen kann der Sozialver-
band VdK seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren. Unter
www.vdk.bawue.de gibt es Geschäftsstellenadressen.

Zoller-Hexen Hechingen
Die Zoller-Hexen besuchen am Samstag eine Abendveranstaltung
in Nimburg; Abfahrt um 17.00 Uhr am Schlossplatz. Auch am
Samstag besuchen wir das Guggenfestival der Gugguba im Mu-
seum; Treffpunkt 19.30 Uhr vor dem Museum.
Am Sonntag fahren wir um 11.00 Uhr nach Stetten u.H. zum Um-
zug der Rauchkatzen. Steht nicht im Busplan, darum bitte bei Jo-
chen oder Walle melden!

Die Vorstandschaft

AUS BECHTOLDSWEILER

Ortsvorsteher: Günther Konstanzer
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 20.00 Uhr, Fr. nach Vereinbarung
Tel. 07471 2417, E-Mail: bechtoldsweiler@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr, Mi. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr

Ortschaftsratsitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Mon-
tag, 7.2.2011, um 20.00 Uhr im Rathaus Bechtoldsweiler statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Waldbericht durch Revierleiter Wiesenberger
2. Jagdverpachtung
3. Pflanzplan Vorplatz Bürgerhaus
4. Verschiedenes
5. Anfragen

Zu dieser Sitzung ist die ganze Einwohnerschaft herzlich einge-
laden.

Günther Konstanzer, Ortsvorsteher

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen
und Fernsehgeräten
Am Mittwoch, 9.2.2011, findet die nächste Sammlung von Kühl-
geräten, Bildschirmen und Fernsehgeräten statt.
Die Geräte müssen bis spätestens Donnerstag, 3.2.2011, direkt
beim Landratsamt Zollernalbkreis, Tel. 07433 92-1322, oder bei
der Ortschaftsverwaltung, Tel. 2417, angemeldet werden.
Am Sammeltag müssen die Geräte ab 6.00 Uhr am Straßenrand
gut sichtbar bereitstehen.
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Senioren-Treff
Zu unserem ersten Treffen im neuen Jahr, am Donnerstag,
3.2.2011, möchten wir Euch herzlich ins Bürgerhaus einladen. Be-
ginn ist um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Team

AUS BEUREN

Ortsvorsteher: Peter Gantner
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07477 91295, E-Mail: beuren@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr

Ortschaftsratsitzung
Am Montag, 7.2.2011, um 19.00 Uhr findet eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Neuverpachtung der Jagd (Beschlussfassung)
3. Verschiedenes

Peter Gantner, Ortsvorsteher

AUS BOLL

Ortsvorsteher: Peter Beck
Sprechzeiten: Di. 17.30 - 19.00 Uhr, Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
Tel. 07471 2296, E-Mail: boll@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 18.30 Uhr, Mi. und Fr. 9.00 - 12.30 Uhr

Grünpflege

Für den in der Neujahrssitzung angekündigten "Aktionstag" Grün-
pflege im Außenbereich bitte ich aus der Bürgerschaft um freiwillige
Helfer. Es ist vorgesehen, im Bereich "Wasen" die erste Maßnahme
durchzuführen. Dabei kann der Arbeitseinsatz auf mehrere Zeit-
räume, z.B. zwei bis drei Stunden am Tag, verteilt werden.
Anmeldungen hierzu nehmen der Ortsvorsteher und die Ortschafts-
verwaltung gerne entgegen.

Peter Beck, Ortsvorsteher

Fischereiverein Hechingen-Boll e.V.
Jahreshauptversammlung
Heute, Freitag, 28.1.2011, Beginn 20.00 Uhr, findet im Land-
gasthaus "Kaiser" in Boll unsere Jahreshauptversammlung statt.
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht
herzlich eingeladen.

Musikverein Boll e.V.

Gesamtkapelle
Heute, Freitag, 28.1.2011, findet unsere Probe um 20.00 Uhr
statt.

Jugendkapelle
Die Jugendkapelle hat am heutigen Freitag um 18.45 Uhr Probe.
Die Probe findet im Probenraum des Musikvereins Boll statt.

Narrhalla Boll "Hasawedel" e.V.

Narrenspiel "Schul- und Rathausbau anno 1876"
Weit über einhundert Jahre alt ist die Fasnet in Boll. Zentrale Veran-
staltung war jeweils die Straßenfasnet mit Narrenspiel am Fasnet-
dienstag. Besondere Erwähnung verdient das Jahr 1876. Die politi-
sche Gemeinde plante den Bau eines großen Schul- und Rathauses
mit zwei Lehrerwohnungen. Die Narrhalla bewies beispielhaften
Bürgersinn, indem sie den gesamten Reinerlös aus der Straßenfas-
net und dem Narrenspiel dem Baukonto übergab. Zwischen 1876
und der Neugründung der Narrhalla Boll e.V. im Jahre 1981 wurden
in unregelmäßigen Abständen Fasnetspiele wie 1891 die "Narren-
gerichtssitzung", 1919 "Renaldinis Räuber", 1955 "Volksfest Boll
am Wald" aufgeführt, um nur einige zu nennen. Seit der Neugrün-
dung des Vereins 1981 wird diese Tradition weitergeführt. In regel-
mäßigen Abständen werden Narrenspiele in der Dorfmitte aufge-
führt, wie die "Zigeunerhochzeit" oder in jüngster Vergangenheit der
"Wasserleitungsbau". Guter Narrentradition entsprechend findet
dieses Jahr am Samstag, 29.1.2011, um 14.30 Uhr wieder ein
Narrenspiel in der Dorfmitte von Boll statt. In lustiger Weise wird
das Narrenspiel "Schul- und Rathausbau anno 1876" in drei Akten
aufgeführt. Bei dem Narrenspiel handelt es sich um die Geschichte,
wie es damals möglicherweise zustande kam, dass sich die Narren
aus Boll entschieden haben, den Schul- und Rathausbau im Jahr
1876 zu unterstützen. Wie damals so wird auch heute ein Teil des
Erlöses für einen guten Zweck von der Narrhalla Boll gespendet, in
diesem Jahr für den Ausbau des Kinderspielplatzes. Der Eintritt
ist frei.

Fasnetspiel 2007: "Wasserleitungsbau"

Aufbau Narrenspiel
Der Aufbau für dasNarrenspiel ist am Freitag, 28.1.2011, ab 13.00
Uhr in der Dorfmitte. Über Helfer würden wir uns freuen.

AUS SCHLATT

Ortsvorsteher: Jürgen Schuler
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07477 480, E-Mail: schlatt@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.30 - 18.30 Uhr, Do. 8.30 - 11.00 Uhr

Hinweis

Am Samstag, 5.2.2011, findet in der Zeit von 13.00 bis 14.30
Uhr an der Turnhalle die Hauptuntersuchung von Zugmaschinen
gemäß §29 STVZO statt.
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Narrenzunft Schlatt e.V.
Termine/Busabfahrtszeiten
Das Wochenende vom 28. bis 30.1.2011 bleibt frei. Ausnahme:
Die Showtanzgruppe fährt am Samstag, 29.1.2011, mit Privat-Kfz
nach Inneringen zum Showtanzwettbewerb, Beginn 19.30 Uhr.
Unser Ringtreffen des Narrenfreundschaftsringes Zollernalb
findet am Wochenende, 4. bis 6.2.2011, in Benzingen statt. Zur
Maskenvorstellung fahren wir am Freitag, 4.2.2011, um 18.00 Uhr,
Beginn 19.30 Uhr. Am Sonntag, 6.2.2011, fahren wir zum Ringum-
zug um 12.00 Uhr, Beginn 13.30 Uhr.
Die vollständigen Busabfahrtszeiten für alle Termine können auf un-
serer Homepage unter www.narrenzunft-schlatt.de heruntergela-
den werden.

Mitgliedertreff
Zu unserem Mitgliedertreff am Samstag, 19.2.2011, verbunden
mit Narrenbaumstellen, Hallenaufbau und Kesselfleischessen laden
wir recht herzlich ein. Damit wir planen können, ist es notwendig,
dass Ihr Euch hierzu bei Edgar unter der Tel. 494 oder unter der
Homepage oder im Bus anmeldet.

Fasnetsblättle
Wir möchten für unsere Straßenfasnet wieder das beliebte Fas-
netsblättle zusammenstellen. Wer also lustige Begebenheiten aus
dem örtlichen Dorfgeschehen in Erfahrung bringen konnte, teilt dies
bitte unserem 1. Vorsitzenden Edgar Eberle unter der Tel. 494
mit. Danke!
Die Vorstandschaft

AUS SICKINGEN

Ortsvorsteher: Gerhard Henzler
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.00 Uhr, Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Tel. 07471 7616, E-Mail: sickingen@hechingen.info
Öffnungszeiten: Di. und Do. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.30 Uhr

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Am Montag, 31.1.2011, findet um 20.00 Uhr im Ratssaal des
Sickinger Rathauses unsere nächste öffentliche Sitzung statt, zu
der ich Sie hiermit einlade.
Zuvor findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Die Tagesordnung sieht vor:
Top I Rückblick auf das vergangene Jahr, Ausblicke
Top II Abstimmung des Veranstaltungskalenders 2011 mit den

Schul- und Vereinsvertretern sowie Aussprache über
Themen von gemeinsamem Interesse

Top III Grundschule Sickingen: noch zu beseitigende brand-
schutztechnische Mängel

Top IV Neuer Standort für das Maifeuer
Top V Winterdienst: Lob und Kritik
Top VI Verschiedenes
Der Abend klingt mit einem gemütlichen Beisammensein aus.
Gerhard Henzler, Ortsvorsteher
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Kindergarten Sickingen
Besuch in der Stadtbücherei
Eine Busfahrt nach Hechingen machten am Montag, 17.1.2011,
die "Großen" vom Kindergarten. Dort besuchten sie die Stadtbü-
cherei. Neugierig gingen die Kinder mit Büchereileiterin Frau Rieker
durch die Räume und erfuhren dabei alles Wissenswerte über die
Vielfalt der Bücher, CDs, Spiele..., die man hier ausleihen kann.
Natürlich erzählte Frau Rieker auch eine spannende Bilderbuchge-
schichte.
Voller neuer Eindrücke und mit einem Stapel ausgeliehener Bücher
fuhren die Kinder wieder nach Hause.
Für den interessanten Nachmittag bedanken wir uns nochmals
herzlich bei Frau Rieker.

AUS STEIN

Ortsvorsteher: Josef Mayer
Sprechzeiten: Di. 18.00 - 20.00 Uhr
Tel. 07471 5565, E-Mail: stein@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 8.00 - 12.00 Uhr, Di. 16.30 - 19.00 Uhr
Do. 8.00 - 11.00 Uhr

Narrenzunft "Stoanemer Sadbolla"
Termine der Narrenzunft
Für die Sadbolla stehen im Februar folgende Termine auf dem Pro-
gramm:
29.1.2011: Inneringen, Showtanz, Beginn: 20.00 Uhr
30.1.2011: Scherzheim/Bühl, Umzug, Bus: 9.00 Uhr
4.2.2011: Benzingen, Maskenvorstellung, Bus: 18.00 Uhr
6.2.2011: Benzingen, Ringumzug, Bus: 11.30 Uhr
12.2.2011: Stetten/Hechingen, Kinderringumzug
Treffpunkt: Aufstellungsplatz
13.2.2011: St. Georgen, Umzug, Bus: 11.00 Uhr
19.2.2011: Rangendingen, Showtanz, Beginn: 20.00 Uhr
25.2.2011: Bad Immnau, Showtanz, Beginn: 20.00 Uhr
27.2.2011: Poltringen, Umzug, Bus: 11.45 Uhr
Die Termine und weitere Informationen sind auch im Internet zu
ersehen unter: www.narrenzunft-stein.de.

Sportjugendförderung Stein

Vorankündigung (Schlachtplatte)
Am Samstag, 26.2.2011, ist es wieder soweit!
Der Sportjugendförderverein des TSV Stein e.V. veranstaltet sein
traditionelles Schlachtfest im Rathaus.
Die gesamte Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen. Wir verkau-
fen auch über die Straße, bitte Geschirr mitbringen!
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Sonnenschein e.V.
Kinderbörse - Achtung Terminänderung!
Die Kinderbörse findet am Samstag, 12.3.2011, von 10.00 bis
12.00 Uhr in der Auchterthalle in Stein statt. Für Schwangere ab
dem siebten Monat öffnen wir unsere Börse bereits um 9.30 Uhr!
Der Erlös unserer Kinderbörse geht an Kinder, deren Eltern bedingt
durch die Krankheit ihres Kindes in soziale Not geraten sind.
Nähere Infos: www.sonnenschein-stein.de

Turn- und Sportverein Stein e.V. 1923
Abt. Fußball
Die 1. Mannschaft des TSV Stein startet am Montag, 7.2.2011, mit
der Vorbereitung auf die Rückrunde. Trainiert wird immer montags,
mittwochs und freitags um 19.00 Uhr auf dem Sportgelände in
Stein. Damit soll eine gute Grundbasis für die am 20.3.2011 begin-
nende Rückrunde geschaffen werden.

Öffnungszeiten Sportheim
Immer samstags ab 18.30 Uhr Übertragung der Sportschau auf
Großbildleinwand!
Homepage des TSV Stein: www.tsv-stein-1923.de

Jugend
Die Jugendabteilung des TSV Stein bedankt sich beim Männerge-
sangsverein für die Spende recht herzlich. Selbstverständlich gilt
der Dank auch für alle anderen Spender und Unterstützer die das
ganze Jahr über die Jugendabteilung des TSV Stein unterstützen.

Die Flotten Hosen siegen gleich zu Beginn der Saison in
Denkingen

Am Samstagabend starteten die acht "Flotten Hosen" des TSV
Stein in die neue Faschingssaison. 14 Männergruppen standen sich
an diesem Abend gegenüber. Die Themen gingen von Raumschiff
über Dschungel bis hin zu Halbtoten.
Doch kaum waren die ersten fünf bis sechs Gruppen vorbei, hieß
es plötzlich "Vorhang auf für die Flotten Hosen". Das Bühnenbild
sprach Bände, so dass das Publikum sofort mit "Unter das Meer"
gezogen wurde. Nachdem die beiden tollpatschigen Hobbytaucher
ihr Schlauchboot versenkt hatten, gelangten sie in die bunte Unter-
wasserwelt. Dort erwartete sie neben dem Seepferdchen, der
Krake, den drei bunten Fischen und der Krabbe - wie kann es
anders sein - ein großer, zähnefletschender Hai. Mit viel Witz, den
ausgefallenen Kostümen und der bekannten tänzerischen Vielfalt

und Akrobatik gingen die knapp zehn Minuten Tanz so schnell wie
ein Flossenschlag vorbei.
Bis zur Siegerehrung war es nicht mehr weit. Die "Flotten Hosen"
hatten sich den 1. Platz ertanzt. Riesenjubel und unbändige Freude
machte sich breit und man ging geschlossen zu den anderen Tän-
zern auf die Bühne, um den Siegpreis von 150 l Bier in Empfang
zu nehmen. Nach dem Siegertanz wurde noch bis spät in die Nacht
mit den anderen gefeiert und gelacht.

Die Flotten Hosen wollen sich an dieser Stelle noch ganz speziell
bei den Partnern, unseren Näherinnen und unserer Alex recht herz-
lich für all die Mühen bedanken.
Die weiteren Tourdaten finden Sie unter www.flottehosen.de

AUS STETTEN

Ortsvorsteher: Robert Buckenmaier
Sprechzeiten: Mo. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel. 07471 5560, E-Mail: stetten@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.30 Uhr, Di. 9.00 - 12.30 Uhr

Do. 14.00 - 17.30 Uhr

Holz zu verkaufen
Aus Aushau werden ca. 1,5 rm Birkenholz verkauft. Interessenten
melden sich bitte bei der Ortschaftsverwaltung Stetten, Tel. 5560.

Dienstzeit der Ortschaftsverwaltung
Am Montag, 31.1.2011, entfällt die Dienstzeit von Frau Waidelich.
Die Sprechzeit von Herrn Ortsvorsteher Buckenmaier findet von
17.00 bis 19.00 Uhr statt.
Am Donnerstag, 3.2.2010, findet die Sprechzeit von Herrn Orts-
vorsteher Buckenmaier geändert von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.

Musikverein Stetten e.V.
Jugendkapelle
Die Jugendkapelle hat am heutigen Freitag in Boll ihre Probe.
Die Probe findet um 18.45 Uhr im Probenraum des Musikvereins
Boll statt.

Jungmusiker
Am Samstag, 5.2.2011, unternehmen die Jungmusiker einen Aus-
flug zur Eisbahn nach Balingen. Wir treffen uns hierzu um 14.00 Uhr
am Rathaus in Stetten.
Bitte die Anmeldungen bis zum 30.1.2011 bei Klaus Lehmann oder
Markus Pfisterer abgeben.

Narrenzunft Hagaverschrecker Stetten e.V.
Narrenzeitung
Am kommenden Samstag findet wieder der Verkauf der Narrenzei-
tung statt. Diese kann gegen eine Gebühr von 2,00 E erworben
werden.

TSV Stetten 1912 e.V.
Abt. Fußball

Fußball Aktiv
Vorbereitungsbeginn ist am Dienstag, 1.2.2011, 19.00 Uhr.

1. Mannschaft
Samstag, 5.2.2011, 14.30 Uhr, TSV Stetten - FC Winterlingen I
Sonntag, 6.2.2011, 13.00 Uhr, Weiherstadion Hechingen
(Kunstrasen) TSV Stetten - TSV Boll II
Sonntag, 13.2.2011, 14.30 Uhr, TSV Stetten - SV Wachendorf I
Samstag, 26.2.2011, 14.00 Uhr Bezirkspokal
TSV Stetten - FC Hechingen
Sonntag, 13.3.2011, 15.00 Uhr Rückrundenbeginn
TSV Stetten - SV Hart
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Öffnungszeiten Sportheim
Freitag, 28.1.2011, ab 19.30 Uhr
Samstag, 29.1.2011, ab 15.00 Uhr
Sonntag, 30.1.2011, ab 10.00 Uhr Frühschoppen
und ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
Dienstag, 1.2.2011, ab 19.30 Uhr

Jahrgang 1951
Wir treffen uns am Freitag, 11.2.2011, um 20.00 Uhr im Gasthaus
"Grüner Baum" zur Besprechung unseres 60er-Ausflugs.
Info: Tel. 07471 15253

AUS WEILHEIM
Ortsvorsteherin: Ingrid Riester
Sprechzeiten: Mo. 18.00 - 19.30 Uhr, Mi. 18.30 - 19.30 Uhr
Tel. 07471 5580, E-Mail: weilheim@hechingen.info
Öffnungszeiten: Mo. und Do. 16.00 - 18.30 Uhr

Neuverpachtung
gemeindeeigener Grundstücke
Am Montag, 31.1.2011, findet um 19.00 Uhr auf dem Rathaus
Weilheim die Neuverpachtung einer zurückgefallenen Allmend
statt.
Allmend von Heitzmann, Hildegard:
Gewann "Stelle", Gemarkung Weilheim
Flurst. Nr. 1396 tlw., Teil Nr. 37, Messgeh.: 50 Ar
Das zu verpachtende Flurstück wird vorrangig an haupt- und ne-
benberufliche Landwirte verpachtet, und zwar unter der Berücksich-
tigung der vorhandenen Lageschwerpunkte ihrer weiteren Wirt-
schaftsflächen.
Die Verpachtung erfolgt ausschließlich an Weilheimer Landwirte.
Interessenten sind hierzu eingeladen.

Ingrid Riester, Ortsvorsteherin

Sprechzeiten
Die Sprechstunden von Frau Beck fallen am Donnerstag,
3.2.2011, aus.

Informationen an der Rathaustafel
Neue Meister in der Villa Eugenia
Ausstellung vom 16.1. bis 20.2.2011

Aufführung des Theater auf Tour:
Uraufführung von "Käpt‘n Sharky" am Dienstag, 25.1.2011, 15.30
Uhrin der Stadthalle Museum, Hechingen

Freiwillige Feuerwehr Hechingen
Abt. Weilheim
Wanderung
Wir treffen uns am Samstag, 29.1.2011, um 19.15 Uhr zu unse-
rer Wanderung.
Thomas Beck, Abt.-Kommandant

Hutzlabäuch Weilheim e.V.
Termine:
Sonntag, 30.1.2011: Umzug Narrentreffen Bitz (mit Bus)
Beginn: 13.30 Uhr, Aufstellungs-Nr. 51, Treffpunkt: 11.30 Uhr
bei der Schule, Rückfahrt: 17.00 Uhr

Narrenbaumstellen in Weilheim am Samstag, 5.2.2011
Wie jedes Jahr werden die Weilheimer Hutzlabäuch e.V. ihren Nar-
renbaum am Rathaus in Weilheim stellen. Wir laden alle Mitglieder
und die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. Beginn ist um

17.00 Uhr am Rathaus mit anschließender Hutzlataufe, Rathaus-
sturm und Hausball im Schulhaus. Wir würden uns über eine zahl-
reiche Teilnahme sehr freuen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Alle Hästräger treffen sich bereits um 16.00 Uhr am Schulhaus.

An alle Hutzla und Bühlmahle!
Wir treffen uns zum Aufbau ab 9.30 Uhr an der Schule (bitte vollzäh-
lig erscheinen).

Rosi Wiest, 1. Vorsitzende

Pfarrgemeinde St. Marien
Mitteilung
Wie bereits im vorigen Stadtspiegel erwähnt, hat der PGR Weilheim
die verschiedenen Ämter und Zuständigkeiten untereinander aufge-
teilt. Bei der Veröffentlichung dieser Mitteilung haben wir leider Frau
Gudrun Kanz vergessen mit aufzuzählen. Richtig ist, dass wir fünf
verbleibende PGR-Mitglieder sind, und zwar: Heike Barth, Gudrun
Kanz, Susanne Späth, Magda Stauss, Christine Wolf. Sollten Sie
Fragen oder Anliegen haben, die den Pfarrgemeinderat betreffen,
können Sie sich gerne an eines dieser Mitglieder wenden.

Ihr Pfarrgemeinderat

Seniorengruppe
Hallo, liebe Senioren!
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Unser nächster Seniorennach-
mittag ist am Donnerstag, 3.2.2011, ab 14.00 Uhr im Schulhaus.
Wie schon bereits bekannt, gibt es Spiele und ein Märchenquiz.
Ich hoffe, dass wir bis dahin alle gesund sind.

Eure Gudrun Kanz

Sportverein Weilheim e.V.
Winterfeier des Weilheimer Sportvereins
Die Theateraufführung in der proppevollen Halle begeisterte das
Publikum. Einen Gute-Laune-Volltreffer erster Güte landete der
Sportverein Weilheim mit der Aufführung der Komödie "D’ Schwie-
germuader" anlässlich seiner Winterfeier am 9.1.2011 in der örtli-
chen Turn- und Festhalle. Immer wieder aufbrandendes schallen-
des Gelächter nötigte den Bühnenakteuren diverse Zwangspau-
sen ab.
Nach der Saalöffnung um 15.00 Uhr füllte sich dieHalle sehr schnell
und im Laufe des Nachmittags mussten die letzten Stuhlreserven
mobilisiert werden, um dem Besucherandrang Herr zu werden. Als
sich gegen 17.00 Uhr der Vorhang hob, füllten knapp 300 Gäste
den Saal. In bewährt gekonnter Manier setzte das Theaterensemble
den Zweiakter "D’ Schwiegermuader" publikumswirksam um.
Mit stürmischem Beifall und Blumen wurden nicht nur die Schau-
spieler am Ende der Aufführung bedacht, sondern auch Masken-
bildnerin Nicole Latour-Marquart sowie Sarah Schlotterer und Bodo
Seidel, die für Regie und Soufflage zuständig waren.
Es sei ein tolles Gefühl, vor vollem Saal zu spielen, hieß es aus
Schauspielerkreisen. Das dreimalige Proben pro Woche habe sich
gelohnt. Großes Lob gab es für die Zuschauer: "Ihr wart super-
klasse!" Nach der Aufführung warteten dann 450 (!) Tombolapreise
auf ihre Gewinner.

Text/Foto: Bernd Ullrich
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Saukopfessen in Weilheim
Ganz schön geschafft und gleichzeitig hochzufrieden waren die
etwa ein Dutzend Helferinnen und Helfer desSportvereins Weilheim
am Samstagabend nach Beendigung des Saukopfessens. Bereits
um 7.00 Uhr am Morgen waren die vier Freikessel beheizt worden.
Ab 11.30 Uhr sollte der Verkauf erfolgen, was zahlreiche Gäste aber
nicht daran hinderte, schon um 11.00 Uhr auf der Matte zu stehen.
Die mitgebrachten Schüsseln, Töpfe, Eimer wurden großzügig nach
den Wünschen der Kunden befüllt. Wer den Gaumenschmaus vor
Ort in gemütlicher Runde genießen wollte, kam selbstredend auch
auf seine Kosten. Man musste schon gehörig zusammenrücken,
damit die Gaststube in der alten Schule den Andrang bewältigen
konnte. Neben Weilheimern waren auch zahlreiche Gäste von aus-
wärts gekommen. Am Abend, gegen 19.00 Uhr, war dann Feier-
abend für die Küche, da ausverkauft. Sieben Zentner Fleisch, 40
Kilo Bauernbrot, etliche Kilo Zwiebeln und ungezählte Verdauungs-
schnäpse waren im Laufe des Tages über den Tresen gegangen.
Für die Verantwortlichen des Vereins war der große Erfolg der Ver-
anstaltung ein Beweis dafür, dass das Saukopfessen sich jedes
Jahr zunehmender Beliebtheit erfreut.

Bernd Ullrich

Ich möchte mich für Ihren Besuch des Theaters und des Saukopf-
essens in den letzten Wochen recht herzlich bedanken. Ein großer
Dank gilt den Schauspielern Eveline Beck, Helmut Zeeb, Wilhelmine
Endriß und Marianne Klotzbücher sowie der Regie Sarah Schlotte-
rer und Bodo Seidel und der Maskenbildnerin Nicole Latour-Mar-
quart; Ebenso den Bewirtungsteams beider Veranstaltungen.

Gerd Eberwein, 1. Vorsitzender

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. Seelsorgeeinheit St. Luzius

Kontakt: Pfarrbüro, Tel. 07471 9363-33, Fax -34
Kirchplatz 6 ● 72379 Hechingen ● info@sse-luzius.de
Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr.: 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. - Do.: 14.30 bis 17.30 Uhr
Weitere Infos unter: www.sse-luzius.de

4. Sonntag i.J./Evg. Mt 5, 1-12a

Samstag, 29. Januar
9.30 Uhr St. Jakobus:

Firmgottesdienst der Jugendlichen der Kernstadt
16.00 Uhr St. Jakobus:
Firmgottesdienst der Jugendlichen der Stadtteile
18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Stein: hl. Messe (für entfallene Jahrtagsstiftungen)
18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe (für Dr. Karl Bulach u. Susanne Fuchs)
mit Vorstellung der Kommunionkinder

Sonntag, 30. Januar
9.00 Uhr Boll: hl. Messe (für Walter Hoch u. verst. Eltern)
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE

10.00 Uhr St. Elisabeth: Wortgottesdienst
10.00 Uhr Stetten: Wortgottesdienst
10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe mit Luzius-Kinderkirche (LUKI)
10.30 Uhr Bechtoldsweiler: hl. Messe (für Josef und Maria Wolf)
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
17.30 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe
Montag, 31. Januar - hl. Johannes Bosco
15.30 Uhr Graf Eitel Fr.: hl. Messe
17.30 Uhr Stetten: Rosenkranz
17.50 Uhr Stein: Rosenkranz
Dienstag, 1. Februar
8.30 Uhr St. Jakobus: keine hl. Messe

17.00 Uhr Sickingen: keine Anbetung
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr Weilheim: hl. Messe (für Karl u. Susanna Sieber u. verst.
Geschwister) mit Kerzenweihe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Boll: hl. Messe mit Kerzenweihe, vorher Rosenkranz
Mittwoch, 2. Februar
Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess)
9.30 Uhr St. Jakobus: City+-Messe (für Sabine Bosch; Meinrand

Prinz von Hohenzollern; Gustav Reiber verst. Eltern)
mit Kerzenweihe
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz

Donnerstag, 3. Februar - hl. Blasius
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr Schlatt: hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe
vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Stein: hl. Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe
vorher Rosenkranz
Freitag, 4. Februar - hl. Rabanus Maurus
8.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe

(für Barbara u. Hans Knoop u. Angehörige)
18.30 Uhr Stetten: hl. Messe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Stein: Herz-Jesu-Andacht, vorher Rosenkranz

5. Sonntag i.J./Evg. Mt 5, 13-16

Samstag, 5. Februar - hl. Agatha
16.30 Uhr St. Jakobus: stille Anbetung
17.30 Uhr St. Jakobus: Rosenkranz
18.00 Uhr Krankenhaus: hl. Messe, vorher Rosenkranz
18.30 Uhr Sickingen: hl. Messe
mit Vorstellung der Kommunionkinder
18.30 Uhr Boll: hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder

Sonntag, 6. Februar - hl. Paul Miki und Gefährten
9.00 Uhr St. Luzen: hl. Messe für die SSE
9.00 Uhr Stein: hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder

10.00 Uhr Weilheim: Wortgottesdienst
10.30 Uhr St. Jakobus: hl. Messe für die Pfarrgemeinde
10.30 Uhr Schlatt: hl. Messe
(für Mathilde, Josef Viktor Felix u. verst. Angeh.)
14.00 Uhr St. Jakobus: Tauffeier von Ilaria Modica
17.00 Uhr Schlatt: Rosenkranz
18.00 Uhr Stetten: Rosenkranz
18.30 Uhr St. Luzen: hl. Messe

Feier der Versöhnung - Beichtgelegenheit

Beichte in St. Jakobus:
Samstag, 5.2.2011, von 16.30 bis 17.30 Uhr
Beichte in den Stadtteilen: Jeweils nach der Vorabendmesse
(den Pfarrer bitte ansprechen); auch darüber hinaus stehen die
Priester gerne für Beichtgespräche zur Verfügung.

NEUES AUS DER SEELSORGEEINHEIT

Am Samstag, 29.1.2011, wird Domkapitular Dr. Peter Birkhofer 81
Jugendlichen unserer SSE das Sakrament der Firmung spenden.
Herzliche Einladung zur Mitfeier um 9.30 Uhr (Kernstadt) bzw. um
16.00 Uhr (Stadtteile) in St. Jakobus.

Die St.-Luzen-Kirche ist am 3./4.2.2011 wegen Krippenabbau ge-
schlossen.
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Zum Begegnungstag der Senioren der SSE am Dienstag,
8.2.2011, sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Wir beginnen
mit der hl. Messe um 11.15 Uhr in St. Luzen. Nach dem Mittages-
sen referieren Wilfried Neusch (Geschäftsführer SKM) und Alex-
andra Unger (Rechtsanwältin) über das Thema "Heute schon an
morgen denken". Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, Ende
gegen 16.00 Uhr. Kostenbeitrag: 16,00 E
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro (Tel. 936333)

Weihnachtskartenaktion 2010
Die Weihnachtskartenaktion hat auch dieses Jahr wieder großen
Anklang gefunden. Damit können die jeweiligen Projekte unterstützt
werden. Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott gilt daher allen Spendern
für ihre Unterstützung wie auch all denen, die die Kuverts richteten
und verteilten. An Spenden gingen bislang ein: Bechtoldsweiler 390
E, Boll 2.100 E, Hechingen 10.913 E, Schlatt 630 E, Sickingen 795
E, Stein 1.400 E, Stetten 2.710 E und Weilheim 565 E. Beuren
hatte dieses Jahr kein Spendenprojekt.

DAS BESINNLICHE WORT
Atmen
Wir atmen 20.000 Mal am Tag. Das ist eine ganze Menge. Ein
kurzer Artikel in einer Zeitschrift machte mich neugierig. Beim Atmen
wird unser Körper mit dem notwendigen Sauerstoff versorgt, das
ist klar. Doch das Atmen bewirkt weitaus mehr. Wenn ich richtig
atme, kann das helfen, dass ich entspannter werde, dass ich mich
besser konzentrieren kann - es kann sogar Ängste abbauen. Noch
dazu ist es gesundheitsfördernd. Es gibt spezielle Atemseminare,
Kurse für Atemgymnastik und Atemtechniken und jede Menge
Fachbücher zum Thema, wie das bewusste, richtige Atmen unser
Wohlbefinden steigert. Da gehört der berühmte Stoßseufzer
ebenso dazu wie das wohltuende Gähnen am Morgen. Manchmal
sind wir ganz außer Atem, hetzen atemlos von einem zum anderen
oder etwas verschlägt uns regelrecht den Atem. Was kann helfen?
Wenigstens für einen Moment ganz bewusst und tief ein- und aus-
atmen - einmal gut durchatmen, das bewirkt schon sehr viel.
Warum nicht mal wieder sich richtig Zeit nehmen und sich hinset-
zen? Vielleicht um zunächst den eigenen Gedanken nachzugehen,
innerlich ruhig zu werden - und dann wieder einmal auf den eigenen
Atem zu achten, ganz bewusst. Zeitvergeudung? Wohl kaum. Wie
der kurze Artikel betonte, sind solche kurzen Auszeiten gut ange-
legt. Denn sie bewirken, dass wir uns wohler fühlen innerlich wieder
etwas freier werden - und sei es nur für kurze Zeit. Da braucht es
dann gar nicht mehr viel, bis unser Inneres ein kurzes Gebet formu-
liert: einen Dank oder eine Bitte, in einem kurzen Wort oder einigen
Sätzen. Es kommt nicht auf die Menge der Wörter an, sondern
darum, dass wir uns voll Vertrauen an Gott wenden und mit ihm
teilen, was uns beschäftigt. Äußerliches Durchatmen in Verbindung
mit innerlichem Aufatmen - um dann neu durchstarten zu können.
Das mag vielleicht nur eine von vielen Möglichkeiten sein. Aber es
kann helfen, dass uns das Kommende dann leichter von der Hand
geht, ohne dass es uns gleich den Atem nimmt.
Das wünscht von Herzen
Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritzler

Evangelische Kirchengemeinde
Hechingen
Hechingen, Stein, Weilheim, Bechtoldsweiler, Beuren
Boll, Schlatt, Jungingen, Sickingen, Stetten

Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 07471 6664, Fax: 07471 13732
Heiligkreuzstraße 11, 72379 Hechingen
gemeindebuero@ev-kirche-hechingen.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 12.30 Uhr, Mi., Fr. 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Infos unter www.ev-kirche-hechingen.de

Freitag, 28. Januar
18.00 Uhr Bandprobe mit Alexander Baumgärtner
im Gemeindehaus
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft
im Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendtreff: "Casino royale" im Gemeindehaus

Sonntag, 30. Januar
8.45 Uhr Gottesdienst zur Psalmenpredigtreihe "Mit einer guten

Portion Gelassenheit - Psalm 127" in der Kreisklinik (Würth)
10.00 Uhr Gottesdienst zur Psalmenpredigtreihe "Mit einer guten
Portion Gelassenheit - Psalm 127" in der Johanneskirche (Würth)
10.00 Uhr Kinderkirche Hechingen im Gemeindehaus
(Ankommen ab 9.45 Uhr)

Montag, 31. Januar
18.30 Uhr Jungbläsergruppe im Gemeindehaus
19.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Dienstag, 1. Februar
20.00 Uhr Vorgespräch mit Pfarrer Jungbauer zur Psalmenpredigt
am Samstag, 5.2.2011, in Jungingen und am Sonntag, 6.2.2011,
in der Kreisklinik und Johanneskirche
"Die Herrlichkeit Gottes und die Hoheit des Menschen - Psalm 8"
Veranstaltungsort: evang. Gemeindehaus Hechingen

Mittwoch, 2. Februar
8.00 bis 18.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel

im evangelischen Pfarramt Hechingen Mitte, Heiligkreuzstraße 11
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in St. Elisabeth (Würth)
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus

Donnerstag, 3. Februar
8.00 bis 18.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel

im evangelischen Pfarramt Hechingen Mitte, Heiligkreuzstraße 11

Freitag, 4. Februar
8.00 bis 18.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel

im evangelischen Pfarramt Hechingen Mitte, Heiligkreuzstraße 11
19.30 Uhr offener Bibelabend der Süddeutschen Gemeinschaft
im Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugendtreff: "Feel the beat" im Gemeindehaus

Samstag, 5. Februar
19.00 Uhr Wochenschlussgottesdienst in Jungingen (Jungbauer)

Sonntag, 6. Februar
8.45 Uhr Gottesdienst in der Kreisklinik (Jungbauer)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Johanneskirche
(Jungbauer)
10.00 Uhr Kinderkirche Hechingen im Gemeindehaus
(Ankommen ab 9.45 Uhr)

An - ge - dacht

Liebe Leserinnen und Leser!
"Kommt und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in
seinem Tun an den Menschenkindern." So heißt der Wochenspruch
für die neue Woche.
Der Wochenspruch fordert uns auf, aktiv zu werden. Wir sollen
kommen und wir sollen sehen. Die wunderbaren Werke Gottes las-
sen sich offensichtlich nicht vom Sofa aus wahrnehmen.
Es ist etwas anderes, ob ich Gottes schöne Natur im Fernsehen
anschaue oder ob ich mich selbst an einem sonnigen Tag auf den
Weg zum Albtrauf mache und mit Psalm 104 Gott loben kann:
"Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise
geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter." Es ist etwas anderes,
ob ich die Wiedervereinigung des geteilten Deutschlands damals
am Fernseher verfolgt habe oder ob ich selbst dort vor Ort war und
die Menschen erlebt habe in ihrer Freude und Aufbruchstimmung.
Zu den wunderbaren Werken Gottes muss man sich auf den Weg
machen. Sie drängen sich nicht auf. Zweifler und Ungläubige kön-
nen sie auch anders deuten. "Komm und sieh!" ist die Empfehlung,
die ihnen gilt. So sagt es in Joh 1 Philippus zu seinem Freund
Nathanael, der nicht so recht glauben kann, dass Jesus wirklich
Gottes Sohn ist. Ganz ähnlich sagt es am Ende des Evangeliums
auch Jesus Christus selbst zu Thomas, der nicht an die Auferste-
hung glauben kann.
Neben dem Kommen braucht es auch das Sehen. Viele Bilder strö-
men auf uns ein. Um die wunderbaren Werke Gottes zu erkennen
und nicht zu übersehen, braucht es deshalb auch immer wieder
eine Änderung der Blickrichtung und ein genaueres Hinschauen.
Lassen wir uns also einladen, uns innerlich und äußerlich auf den
Weg zu machen zu Gottes wunderbaren Werken!

Eine gesegnete Woche wünscht Ihnen Ihre
Pfarrerin Dorothee Kommer
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Kleidersammlung für Bethel
Von Mittwoch, 2.2., bis Freitag, 4.2.2011, führt die evangelische
Kirchengemeinde Hechingen wieder eine Kleidersammlung für Be-
thel durch. Die Kleider können an diesen Tagen beim evangelischen
Pfarramt Mitte, Heiligkreuzstraße 11, jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr
abgegeben werden.
Gesammelt werden gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe,
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bündeln). Bitte geben Sie die Kleider
in stabilen Säcken (nicht in Kartons) ab.
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

Neuapostolische Kirche
Hechingen

Kontakt: Gemeindevorsteher Heinz Kauth, Lehrstraße 45
72131 Ofterdingen, Tel. 07473 5647, Fax 07473 4082

Sonntag, 30. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 2. Februar
20.00 Gottesdienst

Freie Christliche Versammlung Hechingen

Kontakt: Mario Scheibe, Weinbeerstraße 10
72406 Bisingen, Tel. 07476 391515

Sonntag, 30. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst in der Stutenhofstr. 19/1
parallel Kinderstunden in verschiedenen Altersgruppen

Dienstag, 1. Februar
9.00 - 11.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis in der Stutenhofstr. 19/1

Biblische Glaubensgemeinde Zollernalb e.V.

Kontakt: Gemeindeleitung: Andrea und Rolf Kästle
Büro: Tel. und Fax 07432 6914
Anschrift: Obertorplatz 16, 72379 Hechingen
E-Mail: rolf.kaestle@googlemail.com
Internet: www.bgg-zollernalb.de

Sonntag, 30. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst, Stadthalle Museum
Eine Stunde vor Beginn: Gebet

Dienstag, 1. Februar
19.30 Uhr Hauskreis Hechingen-Stetten

Mittwoch, 2. Februar
19.30 Uhr Hauskreis in Hechingen-Boll

Donnerstag, 3. Februar
8.00 Uhr Frühgebet im Café Lebensart

anschließend Frühstück
19.30 Uhr Hauskreis Hechingen

Informationen

Kath. Erwachsenenbildung
Zollernalbkreis e.V.
"Küssen ist beten - Sexualität um Gottes willen?!"
Der Vortrag mit Gespräch findet am Freitag, 4.2.2011, um 20.00
Uhr statt. Der Referent ist Dr. Wunibald Müller, Psychotherapeut,
Theologe und Leiter des Recollectio-Hauses der Abtei Münster-
schwarzach, aus Würzburg.

EPL - Gesprächstraining für Paare
Das Wochenendseminar findet von Freitag, 11.2.2011, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 13.2.2011, 16.00 Uhr, statt. Die Leitung haben Frau
Angelika Graf und Herr Frank Scheifers.

KESS - erziehen - ein anerkanntes Elterntraining
Der fünfteilige Kurs findet ab Donnerstag, 17.2.2011, jeweils von
20.00 bis 22.00 Uhr statt. Die Leitung hat Frau Diana Gehrmann,
Dipl.-Sozialarbeiterin, Mutter, KESS-Leiterin, Jungingen.

Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel. 07433 20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de
Veranstaltungsort:
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6 in Hechingen

Eintracht-Fanclub hat Hauptversammlung
Der Fanclub des Fußballbundesliga-Erstligisten Eintracht Frankfurt
"EFC Zoller Adler" trifft sich am Samstag, 29.1.2011, um 20.00
Uhr zur Hauptversammlung im Café Klein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Rückblick auf die Aktivitäten 2010, 3. Filmvortrag
"EFC Zoller Adler 2007 - 2011", 4. Ausblick auf 2011, 5. Jahresaus-
flug zum Riederwald im Herbst 2011, 6. EFC-Stadion-Banner, 7.
Fanclubkarte, 8. Stammlokal

Seit seiner Gründung vor vier Jahren organisiert der EFC Fahrten
und Eintrittskarten nach Frankfurt in die Commerzbank-Arena.
Seine Mitglieder kommen aus Hechingen und Bisingen. Interes-
sierte und Neuzugänge sind natürlich jederzeit gern gesehen.

The Englishspeaking Circle
Starzach and Landkreise Rottweil, Tübingen & Zollernalb
will meet twice in February 2011, on a Friday evening
Friday, 11.2.2011 at 20 Hrs, Gasthof "Germania am Schloß"
Römerstr. 8, 72072 Tübingen-Bühl
Friday, 25.2.2011, at 20 Hrs, Gasthof "Ochsen"
Falltorstr. 73, 72116 Mössingen
Guests are welcome.
Contact Person: Kevin MacInerney-May, Tel. 07478 8290


